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Letzte Amtsblatt-Ausgabe!

Vielen Dank an alle 

Leserinnen und Leser

Frohe Weihnachten,
besinnliche Feiertage
und ein gutes, gesundes neues Jahr

wünschen Bürgermeister Stefan Neumann
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung
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Stadtverwaltung 
Künzelsau� 0 79 40/1 29-0
KünWerke:
•	 Abwasserbeseitigung� 01 73/6 99 19 55
•	 Bauhof� 01 75/5 81 12 05
•	 Bergbahn� 01 70/6 32 27 47
•	 Wasserwerk� 01 73/7 04 02 13

EnBW, 24-Stunden-Hotline 
für Stromstörungen� 08 00/3 62 94 77
für Gasstörungen� 01 80/2 99 99 22

Diakoniestation Künzelsau
•	 Zentrale� 0 79 40/9 39 50-0
	 Pflegedienstleitung� 0 79 40/9 39 50-20
•	 Organisierte
	 Nachbarschaftshilfe� 0 79 40/9 39 50-16

Diakonie daheim 
Pflegeteam 
Mittleres Kochertal� 0 79 47/4 11 99 69

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Beratung zu allen Fragen im Vor- und 
Umfeld der Pflege
� 0 79 40/9 35 50 13 oder 9 35 50 14

Hospizdienst Kocher Jagst
	�  0 79 40/9 39 50-12 

Kath. Kirchengemeinde St. Paulus
	 Organisierte Nach-
	 barschaftshilfe � 0 79 40/79 73 54

Deutsches Rotes Kreuz
•	 Ambulanter Pflegedienst
	 und Sozialdienst� 0 79 40/92 25 30
•	 Demenzberatung/
	 Alzheimer-
	 Pflegedienst� 0 79 40/92 25 17

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis� 0 79 40/5 89 54

Kinder- und 
Jugendtelefon � 08 00/1 11 03 33
Montag bis Samstag: 14 bis 20 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst sowie 
der gynäkologische Notdienst im Raum 
Künzelsau gelten jeweils von Samstag, 
8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr und sind 
unter Telefon 116 117 zu erreichen.
Fachärztliche Notdienste Künzelsau
Erreichbar an Wochenenden und werk-
tags von 18.00 bis 8.00 Uhr
HNO-ärztlicher 
Notdienst� Tel. 0 18 05/12 01 12
SLK-Kliniken 
Heilbronn GmbH� Tel. 0 71 31/49-0
(montags bis freitags bis 18.00 Uhr)
Zahnärztlicher 
Notdienst � Tel. 07 11/7 87 77 00
für den Hohenlohekreis
Kinderärztlicher 
Notdienst� Tel. 01 80/311 2001
Augenärztlicher  
Notdienst � Tel. 01 80/6 02 07 85
Weitere Informationen zur Notfallver-
sorgung über die Feiertage siehe S. 8.
Apotheken
Täglicher Wechsel jeweils um 8.30 Uhr!
20.12. Morstein-Apotheke Niedernhall, 
07940 5059334; Post-Apotheke Bretzfeld, 
07946 91660
21.12. Johannes-Apotheke Künzelsau, Tel. 
07940 8212; Apotheke am Markt Kupferzell, 
Tel. 07944 2215
22.12. Marien-Apotheke Dörzbach, Tel. 
07937 990050; Hirsch-Apotheke Öhringen, 
Tel. 07941 2404
23.12. Kloster-Apotheke Schöntal, Tel. 07943 
2282; Kosmas-Apotheke Pfedelbach, Tel. 
07941 3180; Kilian-Apotheke Mulfingen, Tel. 
07938 990099
24.12. Rats-Apotheke Forchtenberg, Tel. 
07947 2203; Wellingtonien-Apotheke Wüs-
tenrot, Tel. 07945 940091
25.12. Rats-Apotheke Öhringen, Tel. 07941 
8264; MediKün-Apotheke Künzelsau, Tel. 
07940 931140
26.12. Bären-Apotheke Kupferzell, Tel. 07944 
940058; Bach-Apotheke Assamstadt, Tel. 
06294 42070
27.12. Hohenlohe-Apotheke Künzelsau, Tel. 
07940 91090; Kirchbrunnen-Apotheke Lan-
genbrettach, Tel. 07139 452233
28.12. Kochertal-Apotheke Braunsbach, Tel. 
07906 8638; Hof-Apotheke Öhringen, Tel. 
07941 2321
29.12. Comburg-Apotheke Künzelsau, Tel. 
07940 8490; Bahnhof-Apotheke Öhringen, 
Tel. 07941 8584
30.12. Stadt-Apotheke Krautheim, Tel. 06294 
42100; Schloss-Apotheke Neuenstein, Tel. 
07942 550
31.12. Schloss-Apotheke Ingelfingen, 07940 
5059331; Schiller-Apotheke Öhringen, 07941 
39404� Angaben ohne Gewähr!

Polizei/Notruf� 1 10

Feuerwehr� 1 12

Rettungsleitstelle/
Notarzt� 1 12

Hohenloher Krankenhaus, 
Öhringen� 0 79 41/6 92-0

Giftnotrufzentrale� 07 61/1 92 40

Telefonseelsorge� 08 00/1 11 01 11
kostenfrei� und 08 00/1 11 02 22

5,5,9Notruf

5,5,9Wichtige Telefonnummern

5,5,9Notdienste 5,5,9Öffnungszeiten

Stadtverwaltung Künzelsau
Stuttgarter Straße 7, 74653 Künzelsau, 
Telefon 07940/129-0, Fax 129-110,
E-Mail: info@kuenzelsau.de
Bürgerbüro
Montag bis Freitag 8.30  - 18.30 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Wochenmarkt
Dienstags und freitags  - auch Dienstag, 
24. Dezember, Freitag, 27. Dezember, 
Dienstag, 31. Dezember 2019, Freitag,  
3. Januar 2020, 7.00 bis 12.30 Uhr am 
Unteren Markt.

TOLLKÜN
Hallenbad, Klebweg 17, 
74653 Künzelsau, Telefon 07940 547618
Dienstag bis Freitag 15.00 - 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag 
8.00 - 18.00 Uhr
Mittwochs Warmbadetag
Vom 24. - 26.12., am 31.12. und 1.1. ge-
schlossen.

Stadtbücherei
Altes Rathaus, Hauptstraße 41,
geschlossen ab 23. Dezember 2019 
am 7. Januar 2020 wieder geöffnet:
Dienstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
jeden ersten Samstag im Monat 9.00 bis 
12.00 Uhr

Stadtmuseum Künzelsau
Schnurgasse 10, Telefon 07940/5460728
Mittwoch bis Sonntag 13.00 bis 17.00 Uhr

Künzelsauer Bergbahn
Betriebszeiten (jeweils erste und letzte 
Fahrt, viertelstündlich)
Montag bis Samstag	 6.15 bis 22.30 Uhr
Sonntag/Feiertage	 9.00 bis 20.00 Uhr
Jeden Mittwoch: Wegen Wartungsarbei-
ten von 9.15 (letzte Fahrt) bis 11.00 Uhr 
(erste Fahrt) außer Betrieb.
Feiertags-Fahrplan Seite ....

Recyclinghof Künzelsau
Mo. � 16.30 - 18.30 Uhr
Mi. � 10.30 - 12.30 Uhr
Sa. � 9.00 - 12.30 Uhr
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Liebe Abonnenten, Beitragsverfasser und Leser der Künzelsauer Nachrichten, 
liebe Zusteller und Mitarbeiter des Krieger-Verlags,
das ist die letzte Ausgabe des städti-
schen Amtsblatts Künzelsauer Nach-
richten. Ab dem kommenden Jahr wird 
die Stadtverwaltung einmal im Monat 
auf einer städtischen Seite in der Hohen-
loher Zeitung über Aktuelles und Inte-
ressantes berichten. Damit erreichen wir 
die Künzelsauer Einwohner und die 
Menschen über unsere Stadtgrenzen 
hinaus im gesamten Altkreis Künzelsau. 
Auch wer die Hohenloher Zeitung nicht 
abonniert hat, erhält diese Seite in der 
„HZ extra“ kostenfrei. Vereine und Kir-
chen haben weiterhin die Möglichkeit, 
ihre Beiträge kostenfrei in der Hohenlo-
her Zeitung zu veröffentlichen. Es war 
uns wichtig, eine solche Möglichkeit zu 
erhalten. Aus rechtlichen Gründen hät-
ten wir Vereins- und Kirchenmitteilun-
gen nicht mehr in dem Ihnen bekannten 
Umfang im Amtsblatt veröffentlichen 
dürfen. Öffentliche Bekanntmachungen 
erscheinen ab 1. Januar 2020 auf der 
städtischen Homepage. Ebenso finden 
Sie dort auch viele weitere interessante 
Beiträge und Informationen über unsere 
Arbeit und unsere Stadt.
Ich sage auf diesem Weg – auch im Na-
men des Gemeinderates und der Redak-
tionsmitarbeiterinnen der Künzelsauer 
Nachrichten - herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung und Ihr Interesse an den 
Künzelsauer Nachrichten und lade Sie 
herzlich ein, von dem Angebot der Ho-
henloher Zeitung in Zukunft Gebrauch 
zu machen. Damit Sie von den Machern 
der Hohenloher Zeitung Informationen 
aus erster Hand bekommen können, 
findet am Mittwoch, 8. Januar 2020 um 
19.00 Uhr im Rathaus ein Informations-
abend statt. Nutzen Sie diese Chance 
und nehmen Sie teil, stellen Sie Ihre 
Fragen und bringen Sie Ihre Anregun-
gen ein. Außerdem informieren wir Sie 
an diesem Abend auch über die Mög-
lichkeit, Veranstaltungstermine direkt 
online in den Veranstaltungskalender 
auf der städtischen Homepage einzu-
stellen. Mehr Details finden Sie in dieser 
Ausgabe.
In den letzten Wochen hat der Krieger-
Verlag die Idee eines freien Mitteilungs-
blattes entwickelt, das er in eigener 
Regie herausgeben würde – sofern die 
gestartete Umfrage ein vertretbares 
Votum dafür ergibt. Wir würden auch 
die dann selbstständige und von der 
Stadtverwaltung unabhängige Redakti-
on des freien Mitteilungsblattes mit den 
städtischen Pressemitteilungen gerne 
unterstützen. Beim Krieger-Verlag und 
den dort für die Künzelsauer Nachrich-
ten zuständigen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern, den Zustellern sowie den 
Geschäftsführern Hartmut und Stefan 
Krieger bedanke ich mich für die hervor-
ragende Zusammenarbeit und zuver-
lässige Herstellung und Verteilung der 
Künzelsauer Nachrichten.
Ihnen allen wünsche ich gesegnete 
Weihnachten und ein gutes, gesundes 
neues Jahr 2020
Stefan Neumann, Bürgermeister

Ab 2020 im Internet:
Öffentliche Bekanntmachungen im In-
ternet und Information über die Arbeit 
des Gemeinderates und der Stadtver-
waltung auch auf einer städtischen 
Zeitungs-Seite
Bislang hat die Stadt Künzelsau öffent-
liche Bekanntmachungen im Amtsblatt 
Künzelsauer Nachrichten veröffentlicht. 
Der Gemeinderat hat am 19. November 
2019 beschlossen, öffentliche Bekannt-
machungen der Stadt ab 1. Januar 2020 
rechtswirksam über das Internet vorzu-
nehmen, soweit dies gesetzlich möglich 
ist. Rechtswirksame öffentliche Be-
kanntmachungen werden deshalb 2020 
unter der Adresse www.kuenzelsau.de 
veröffentlicht. Die neue vom Gemeinde-
rat beschlossene Satzung über die Form 
der öffentlichen Bekanntmachung war 
in den Künzelsauer Nachrichten vom  

22. November 2019 abgedruckt und ist 
auch im Internet abrufbar: https://kuen-
zelsau.de/rathaus+und+buergertheke/
buergerservice/satzungen
Die Wortlaute der öffentlichen Bekannt-
machungen können zu den Sprechzei-
ten im Bürgerbüro kostenlos eingese-
hen werden. Ausdrucke der 
Bekanntmachungen sind gegen Kosten-
erstattung möglich und können auf 
Wunsch und Portoerstattung im Einzel-
fall auch zugeschickt werden. Bestellun-
gen sind möglich unter Angabe, welche 
Bekanntmachung in gedruckter Form 
angefordert wird, bei der Stadtverwal-
tung Künzelsau, Bürgerbüro, Stuttgarter 
Straße 7, 74653 Künzelsau.
Das Bundesrecht lässt rechtswirksame 
öffentliche Bekanntmachungen der 
Stadt zu Bauleitplänen derzeit nicht zu. 
Bauleitpläne werden deshalb in der 
Hohenloher Zeitung gesamt und der 
Hohenloher Zeitung extra rechtswirk-
sam öffentlich bekannt gemacht und 
ergänzend im Internet, www.kuenzels
au.de, bereitgestellt. Gleichzeitig wird 
das Amtsblatt „Künzelsauer Nachrich-
ten“ zum Ende des Jahres 2019 einge-
stellt. Diese Ausgabe vom 20. Dezember 
2019 ist die letzte Ausgabe.
� Fortsetzung auf Seite 4

Redaktionsschluss: Bürgermeister Stefan Neumann bedankt sich bei Elke Sturm. 
Sie hat die Künzelsauer Nachrichten mit aufgebaut, im Lauf der Zeit viele Beiträ-
ge geschrieben und war für die Redaktion verantwortlich.
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Fortsetzung von Seite 3

Einladung zu einem Informationsabend 
am 8. Januar:
Beiträge der Vereine und Kirchen kos-
tenfrei in der Heilbronner Stimme/Ho-
henloher Zeitung 
Vereine, Kirchen, Parteien, Schulen und 
Institutionen, die weiterhin kostenlos 
Öffentlichkeitsarbeit betreiben möch-
ten, sind herzlich zu einem Informati-
onsabend am Mittwoch, 8. Januar 2020, 
19.00 Uhr in das Rathaus Künzelsau ein-
geladen. Vertreter der Heilbronner Stim-
me werden das Bürgerportal „meine.
stimme“ vorstellen und erläutern, wie 
Beiträge online eingestellt werden kön-
nen - und, welche Beiträge online in 
www.meine.stimme.de und gedruckt in 
den Lokalseiten der Hohenloher Zeitung 
veröffentlicht werden. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Was ist meine.stimme?
meine.stimme ist das Bürgerportal der 
Region Heilbronn, Hohenlohe und 

Kraichgau. Hier können sich nicht-kom-
merzielle Organisationen aller Art mit 
einem eigenen Profil und in Form von 
Berichten, Veranstaltungshinweisen 
und Schnappschüssen präsentieren, 
vernetzen und austauschen. Diese Bei-
träge werden dann - bei Platz, Relevanz 
und wenn die Zeichenzahlvorgabe ein-
gehalten ist – in die Heilbronner Stim-
me, Hohenloher Zeitung und Kraichgau 
Stimme übernommen: Berichte von 
Ehrungen, Ausflügen etc. auf die soge-
nannten Vereinsseiten mit dem Namen 
meine.stimme. Terminankündigungen 
in die passenden Terminrubriken wie die 
tägliche Lokalterminspalte oder die Ter-
minseiten in Print sowie online auf stim-
me.de und echo24.de.

Für wen eignet sich meine.stimme?
Für Vereine, Schulen, Kirchen, Parteien, 
Initiative oder Verbände, die kostenlos 
nachhaltige Öffentlichkeitsarbeit betrei-
ben möchten, eignet sich meine.stimme 
hervorragend.

Welche Ziele hat meine.stimme?
meine.stimme bildet das vielfältige En-
gagement in der Region ab. Welche 
Organisationen sind in unserer Heimat 
aktiv? Welche Ausflüge, welche Veran-
staltungen, welche Wettkämpfe machen 
sie? All das und vieles mehr findet auf 
meine.stimme einen Platz.

Gottesdiensttermine
Termine für die Seite „Kirchliche Nach-
richten“ in der Hohenloher Zeitung 
können über das Veranstaltungserfas-
sungssystem der Heilbronner Stimme, 
Eventcenter, eingepflegt werden. Regis-
trierung und Infos über das Sekretariat 
der Heilbronner Stimme: Telefon 07131 
615226.

Veranstaltungskalender auf der städti-
schen Homepage
Auch im Veranstaltungskalender auf der 
städtischen Homepage können im neu-
en Jahr Veranstalter wieder selbst Termi-
ne einstellen. Wie das funktioniert, wird 
ebenfalls am 8. Januar erläutert.

Zu Weihnachten und zum Jahreswechsel:

„Engelesblasen“ – gelebte Tradition und stimmungsvoller Treffpunkt  
in Künzelsau
Mit etwas Fantasie kann sie jeder an den 
Festtagen zum Jahresende erkennen – 
die Engel am Turm der Johanneskirche 
in Künzelsau. Heiligabend, Silvester und 
Neujahr steigen die Turmbläser gemein-
sam mit einer Gruppe, die Laternen 
trägt, auf den Turm der evangelischen 
Kirche mitten in Künzelsau. Zum Klang 
von feierlichen Chorälen werden Later-
nen von der Brüstung des Kirchturms 
geschwenkt. Jede Laterne malt dabei 
einen Lichtschweif - einen Engel in den 
Nachthimmel. So wird das „Engeles-
blasen“ seit mehreren hundert Jahren 
zelebriert. Dieser schöne und stim-
mungsvolle Weihnachtsbrauch wird 
auch in diesem Jahr wieder stattfinden: 
An Heiligabend spielen die Turmbläser 
um 19.00 Uhr die beliebte Weise „Ehre 
sei Gott in der Höhe“ und um 24 Uhr 
erklingt der Choral „Stille Nacht, Heilige 
Nacht“ hoch über den Dächern von 
Künzelsau. An Silvester wird das alte 
Jahr um 19.00 Uhr mit der Schwab´schen 
Melodie „Lobt den Herrn“ verabschie-
det. Eine schöne Gelegenheit, das neue 
Jahr in Besinnlichkeit und Ruhe zu be-
ginnen, ist das Engelesblasen am  
1. Januar. Alle, die an Heiligabend und 
Silvester das Engelesblasen also nicht 
hören und sehen konnten, haben an 
Neujahr um 19.00 Uhr das letzte Mal in 
der Weihnachtszeit die Möglichkeit 
dazu. 

Klaus Ottenbacher versammelt jedes 
Jahr die Laternenschwenker um sich. 
Klaus Ziegler organisiert die Turmbläser. 
Beide sind froh, dass sich immer wieder 
aufs Neue Laternenschwenker und Blä-
ser finden, um diese schöne Tradition 
aufrecht zu erhalten. Wie alt der Brauch 
tatsächlich ist, hat sich noch nicht be-
stimmen lassen. Jedenfalls findet das 

Engelesblasen in dieser Form seit Gene-
rationen statt und ist ein liebgewonne-
ner Termin für viele Künzelsauer und 
ehemalige Künzelsauer. Im Heimatbuch 
ist nachzulesen: „Um diese Stunden 
denken die Künzelsauer draußen in aller 
Welt an ihre Heimat und die Ortsansäs-
sigen an ihre Verwandten und Freunde 
in der Ferne.“

Ein schöner Brauch: Engelesblasen vom Turm der Johanneskirche. 
� Foto: Rolf Hartbrich
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Früher als die Jahre zuvor hat der Ge-
meinderat bereits in der letzten Sitzung 
des Jahres 2019 den ersten nach dem 
neuen Haushaltsrecht erstellten Haus-
halts- und Wirtschaftsplan 2020 mit fünf 
Gegenstimmen verabschiedet. Der Er-
gebnishaushalt der Stadt enthält Erträ-
ge von 48.965.490 Euro und Aufwen-
dungen von 48.030.420 Euro und ein 
daraus resultierendes ordentliches Er-
gebnis von 935.070 Euro. Im Finanz-
haushalt sind Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstätigkeit in Höhe von 
48.167.120 Euro und Auszahlungen in 
Höhe von 45.210.420 Euro eingeplant.
Den Wirtschaftsplan der KünWerke ha-
ben die Stadträte mit fünf Gegenstim-
men und einer Enthaltung verabschie-
det. Im Erfolgsplan sind 10,663 Millionen 
Euro Einnahmen und Ausgaben einge-
stellt. Die Einnahmen und Ausgaben 
des Vermögensplans sind mit 21,84 
Millionen Euro angesetzt. Die Haus-
haltsreden der fünf Fraktionssprecher 
sind in gekürzter Fassung in der Home-
page der Stadt Künzelsau nachzulesen, 
www.kuenzelsau.de.
Bürgermeister Stefan Neumann be-
dankt sich für die Stellungnahmen der 
Fraktionen, geht auch auf die kritischen 
Anmerkungen der SPD & Grünen-Frak-
tion ein und gibt einen kurzen Ausblick 
auf das Jahr 2020. Einen Tag nach der 
Gemeinderatssitzung fasst er, auf die 
Anfrage der Redaktion der Künzelsauer 
Nachrichten, die anstehenden Aufgaben 
im kommenden Jahr zusammen: „Der 
Haushaltsplan 2020 ist der erste doppi-
sche Haushalt in der Geschichte 
Künzelsaus. Er ist in mehrfacher Hin-
sicht richtungsweisend. Erstens - schaf-
fen wir es ein positives Ergebnis in 
Höhe von 935.070 Euro zu erzielen. 
Zweitens - investieren wir kräftig in die 
Zukunft der Stadt und stellen damit 
wichtige Weichen. Drittens - orientieren 
wir uns dabei an den fünf strategischen 
Zielen des Gemeinderates (Strategie 
2030). Der besondere Fokus im Jahr 
2020 steht beim Thema „Zukunft Ge-
sundheit“. Gemeinsam mit Kreis, BBT 
und der Stadt soll im nächsten Jahr das 
Gesamtkonzept für das Gesundheits-
zentrum verfeinert und auf den Weg ge-
bracht werden. Mit einem Jahrespro-
gramm werden wir Zeichen für eine 
gute Gesundheitsversorgung im Mittel-
bereich Künzelsau setzen. Die weiteren 
strategischen Ziele bleiben trotzdem im 
Fokus und auch hier werden weitere 
Akzente gesetzt. Beispielsweise im Be-
reich Klima und Umwelt. Hier nehmen 
wir die Initialberatung der KEA Baden-
Württemberg in Anspruch, machen mit 

beim European Energie Award und 
werden ein großes Programm ausrol-
len, um einige städtische Dächer mit 
PV-Anlagen auszustatten. Beim Thema 
Infrastruktur arbeiten wir mit dem Land-
kreis an der Verwirklichung des neuen 
Kreishauses und bereiten die Klausur 
des Kreistages im März 2020 vor. Wir 
schaffen mehr Raum für die Kinderta-
gesbetreuung, indem wir den Spaten-
stich für das Kinderhaus am Fluss feiern 
werden. Im Zielbereich Wohnen, er-
schließen wir ab Februar 2020 zehn 
Hektar Bauland in Gaisbach, unterstüt-
zen zahlreiche private Investoren an 
verschiedenen Orten in Künzelsau und 
werden in unseren eigenen Immobilien-
bestand kräftig investieren. Für Eigen-
investitionen stehen zwei Millionen 
Euro bei den KünWerken zur Verfügung. 
Last but noch least, bauen wir das städ-
tische Glasfasernetz weiter aus und 
nehmen uns alternativen Mobilitäts-
formen an, dazu geht der Gemeinderat 
im Februar 2020 in eine nächste Klau-
sur. Ein arbeitsreiches und spannendes 
Jahr liegt vor uns und ich freue mich auf 
die Arbeit!“

Stadtrat Braun geht
Der Gemeinderat stimmt zu, dass Mar-
tin Braun aus wichtigen Gründen zum 
31. Dezember 2019 aus dem Gemeinde-
rat der Stadt Künzelsau ausscheiden 
kann. Der Beschluss wird einstimmig 
gefasst, rechnet man die Enthaltung des 
ausscheidenden Stadtrats Braun nicht 
mit. Bürgermeister Stefan Neumann be-
dankt sich bei ihm für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement, das er als 
Kreisrat weiter fortsetzt.

Stadtrat Sanwald kommt
Für das Nachrücken von Michael San-
wald in den Gemeinderat der Stadt 
Künzelsau zum 31. Dezember 2019 wer-
den keine Hinderungsgründe nach § 29 
der Gemeindeordnung festgestellt. Der 
Gemeinderat fasst den Beschluss, dass 
Michael Sanwald für Martin Braun nach-
rücken kann, einstimmig.

Bebauungsplan Binsenweg in Ohren-
bach
Beantragt wurde vom Eigentümer des 
Flurstücks 291 in Ohrenbach die Auf-
stellung eines Bebauungsplans mit ei-
nem Planbereich von rund 0,9 Hektar. 
Zehn Bauplätze können am östlichen 
Ortsrand von Ohrenbach, unmittelbar 
im Anschluss an bestehende Wohnbe-
bauung, entstehen. Der Ortschaftsrat 
von Steinbach hat sich für die Aufstel-
lung des Bebauungsplans ausgespro-
chen. Dem folgt der Gemeinderat und 
beschließt, den Bebauungsplan „Bin-

senweg 2“ in Ohrenbach als Bebau-
ungsplan der Außenentwicklung gemäß 
§ 13b BauGB aufzustellen. Es wird ein 
Allgemeines Wohngebiet (WA) gemäß 
§ 4 BauNVO ausgewiesen. Als Abgren-
zungsplan gilt der vom Antragsteller 
vorgeschlagene Plan vom 3. September 
2019 mit einer Fläche von zirka 0,9 Hekt-
ar. Der Beschluss wird mit sechs Gegen-
stimmen und zwei Enthaltungen ge-
fasst.

Solarpark Steinbach
Der Gemeinderat berät den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan mit Satzung 
über örtliche Bauvorschriften „Solar-
park Steinbach“. Mit vier Gegenstim-
men und einer Enthaltung entscheidet 
das Gremium über die Anregungen aus 
der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit und der vorgezogenen Anhö-
rung der Träger öffentlicher Belange 
entsprechend eines Abwägungsvor-
schlags. Es wird der Entwurf vom  
19. November 2019 des Büros Klärle 
GmbH beschlossen und die Stadtver-
waltung ermächtigt, die öffentliche Aus-
legung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB auf 
dieser Grundlage durchzuführen. Der 
Gemeinderat empfiehlt dem Gemein-
samen Ausschuss der Vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Künzelsau/Ingel-
fingen die Einleitung des Verfahrens zur 
ersten Änderung der sechsten Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans.

Spende
Theodor Ott und Waltraud Britsch spen-
den 100 Euro für das Stadtmuseum. Der 
Gemeinderat nimmt die Spende mit 
einstimmigem Beschluss an und stimmt 
der Weiterleitung zu. Bürgermeister 
Stefan Neumann bedankt sich bei den 
Spendern.

Ratsarbeit online
Sitzungstermine, Beratungsvorlagen 
und die Beschlüsse des Gemeinderates 
Künzelsau sind auch online einzusehen: 
h t t p s : / / k u e n z e l s a u . d e / r a t -
haus+und+buergertheke/lokalpolitik/
buergerinfoportal

Die nächste öffentliche Sitzung findet 
am Dienstag, 21. Januar 2020 statt. Zu-
hörer sind herzlich willkommen. 

Gemeinderat Künzelsau

Haushalt 2020 verabschiedet

Wollen Sie Ihre Kinder glücklich 
machen oder sich selbst einige 
schöne Stunden gönnen? 
Das Hallenbad TOLLKÜN  ist hierfür 
die richtige Adresse: Dienstag bis 
Freitag von 15 Uhr bis 21 Uhr, am 
Wochenende und an Feiertagen von 
8 Uhr bis 18 Uhr.
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Terminal ersetzt Litfaßsäule

Informationen auf einer digitalen Tafel abrufbar
Anfang Dezember wurde die Litfaßsäu-
le unterhalb des Alten Rathauses in 
Künzelsau durch ein digitales Info-Ter-
minal ersetzt. „Das Besondere daran ist, 
dass die Tafel doppelseitig bedient wer-
den kann – so gibt es das nur zwei Mal 
in ganz Deutschland“, erzählt Martin 
Löw von der Touristik-Informations-Sys-
teme GmbH. Gemeinsam mit der Stadt-
verwaltung Künzelsau und der Touristik-
gemeinschaft Hohenlohe hat er das 
Infoterminal konzipiert.
Die digitale Infowand beinhaltet ver-
schiedene Kacheln. Dort können ver-
schiedene Themen wie Veranstaltungen 
in Künzelsau und im Hohenlohekreis 
oder Rad- und Wanderwege abgerufen 
werden. Wenn das Info-Terminal nicht 
bedient wird, erscheinen digitale Plaka-
te der Stadt Künzelsau. „Aber auch Ver-
eine und Organisationen können ihre 
Plakate einstellen lassen und so auf ihre 
Veranstaltungen hinweisen“, so Bürger-
meister Stefan Neumann. Das Info-Ter-
minal wird zentral von der Stadtver-
waltung Künzelsau betreut.

Bei Fragen steht Helen Bühler, Telefon 
07940 129-120 oder E-Mail helen.bueh-
ler@kuenzelsau.de zur Verfügung. Pla-

kate, die auf dem Infoterminal erschei-
nen sollen, können an sie als JPG-Datei 
per E-Mail gesendet werden.

Bürgermeister Stefan Neumann, Udo Reichel, Martin Löw und Helen Bühler, v. l., 
freuen sich über das neue digitale Info-Terminal in der Künzelsauer Innenstadt.

Während der Feiertage über Weihnach-
ten und den Jahreswechsel gelten für 
die städtischen Einrichtungen teilweise 
geänderte Öffnungs- und Betriebszei-
ten: 

Künzelsauer Bergbahn
Weihnachten: Dienstag, 24. Dezember 
2019 von 6.15 Uhr bis 15.00 Uhr; Mitt-
woch, 25. Dezember und Donnerstag, 
26. Dezember 2019 von 9.00 Uhr bis 
20.00 Uhr. Silvester: Dienstag, 31. De-
zember 2019 von 6.15 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Neujahr: Mittwoch, 1. Januar 2020 von 
9.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Feiertag Heilige 
Drei Könige: Montag, 6. Januar 2020 
von 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Die Berg-
bahn fährt wie gewohnt im Viertel-Stun-
den-Takt.

Stadtmuseum 
Das Stadtmuseum ist am 24. und am  
31. Dezember 2019 geschlossen. Geöff-
net ist von 25. bis 30. Dezember 2019 
und ab 1. Januar wieder Mittwoch bis 
Sonntag von 13.00 bis 17.00 Uhr. Auch 
am Feiertag am Montag, 6. Januar 2020 
hat das Stadtmuseum von 13.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. 

Stadtbücherei im Alten Rathaus
Die Bücherei ist in der Zeit vom 23. De-
zember 2019 bis 6. Januar 2020 ge-
schlossen.

Bürgerbüro im Rathaus
Vom 24. bis 26. Dezember 2019 und vom 
31. Dezember 2019 bis einschließlich  
1. Januar 2020 ist das Bürgerbüro ge-
schlossen. 
Ansonsten gelten die üblichen Öff-
nungszeiten Montag bis Freitag von 
8.30 bis 18.30 Uhr sowie Samstag von 
9.00 bis 13.00 Uhr. 

Hallenbad TollKÜN 
Das Hallenbad hat geöffnet: 21. und  
22. Dezember 2019 von 8.00 bis 18.00 Uhr; 
27. Dezember von 15.00 bis 21.00 Uhr; 28. 
und 29. Dezember von 8.00 bis 18.00 Uhr; 
2. und 3. Januar 2020 von 15.00 bis 21.00 
Uhr; 4. bis 6. Januar von 8.00 bis 18.00 
Uhr. Das TollKÜN ist geschlossen: vom 23. 
bis 26. Dezember; 30. und 31. Dezember 
2019 sowie am 1. Januar 2020.

Während der Feiertage:

Geänderte Öffnungszeiten der städtischen Einrichtungen

In den sanierten Räumen erwartet die Besucher der Stadtbücherei ein erweiter-
tes Medienangebot. Im neuen Jahr können außerdem auch die neu eingerichte-
ten Bürgerräume genutzt werden. � Foto Olivier Schniepp.
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Veranstaltungen der Stadtverwaltung 
und der Werbegemeinschaft Künzelsau 
sind im Kultur- und Veranstaltungspro-
gramm für das Jahr 2020 zusammen-
gestellt. Von Januar bis Dezember ist 
jede Menge geboten. Die Stadtverwal-
tung präsentiert Konzerte und Theater-
stücke für Erwachsene, Kinder und Fa-
milien sowie die beliebte Konzertreihe 
KÜNightLive, die von verschiedenen 
Unternehmen unterstützt wird. Die Al-
bert Berner-Stiftung fördert bereits seit 
1992 die Kindertheaterstücke und er-
möglicht dadurch einen hervorragend 
günstigen Eintrittspreis von drei Euro 
pro Person.
Im Februar startet die Volkshochschule 
in eine Reihe von Veranstaltungen zu 
ihrem 70-jährigen Jubiläum und im Juli 
feiert die Jugendmusikschule Künzels
au ihr 50-jähriges Bestehen mit einem 
Jubiläumskonzert im Burggraben 
Schloss Stetten.

Abo: Sich selbst und andere beschen-
ken
Im Kultur-Abonnement werden zwei 
Konzerte und vier Theaterstücke ange-
boten. 70 Euro kostet das Jahres-Abon-
nement regulär. Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte und Familienpass-
inhaber können die sechs Abonnement-
Veranstaltungen für einen ermäßigten 
Preis in Höhe von 45 Euro besuchen. 
Das Abonnement ist auf Freunde und 
Verwandte übertragbar. Es eignet sich 
hervorragend als Geschenk, ebenso 
auch Gutscheine oder Eintrittskarten für 
eine einzelne Veranstaltung.

Informationen und Vorverkauf
Das frisch gedruckte Veranstaltungs- und 
Kulturprogramm ist im Künzelsauer Rat-
haus zu haben. Gerne werden auch 
Exemplare zugesandt. Eintrittskarten 
gibt es bei Tabakwaren Brückbauer in 
Künzelsau, Telefon 07940 2721. Fragen zu 
Kulturangeboten beantwortet gerne Re-
nate Kilb und nimmt auch telefonische 
Kartenreservierungen entgegen, Telefon 
07940 129-121, renate.kilb@kuenzelsau.
de.

Kultur-Abonnements 2020 sind im Rathaus zu haben

Theater, Konzerte, Märkte, Jubiläen:  
Veranstaltungsprogramm fürs nächste Jahr ist da!

Mit einem großen Konzert im Burggraben Schloß Stetten feiert die Jugendmusik-
schule Künzelsau ihr 50-jähriges Bestehen am 4. Juli 2020.

Künzelsauer Kultur- und Veranstaltungsprogramm
Do., 23.01.2020 	 Theaterabend „Der goldene Topf“
Mi., 05.02.2020 	 KÜNightLive mit „Gonzo´s friends“
Sa., 08.02.2020 	 Konzert „Bläserakademie Künzelsau“
Di., 11.02.2020 	 70 Jahre Volkshochschule - Jubiläumsveranstaltung
Mo., 24.02.2020 	Matthias-Krämermarkt
Mi., 11.03.2020 	 KÜNightLive mit „Die 3 von der Tankstelle“
Sa., 14.03.2020 	 Warentauschtag
Mo., 23.03.2020 	City Dinner Tour
Di., 24.03.2020 	 Kindertheater „Krasshüpfer“
Fr., 27.03.2020 	 Klassisches Konzert „Musik am Nachmittag
Sa., 28.03.2020 	 Konzert in der St.-Paulus-Kirche
Di., 31.03.2020 	 Figurentheater „Urmel schlüpft aus dem Ei“
Mi., 01.04.2020 	 KÜNightLive mit „Lazy Monkeys“
Di., 05.05.2020 	 Kindertheater „Cyrano“
Mi., 06.05.2020 	 KÜNightLive mit „Gravity“
Fr., 08.05.2020 	 Konzert Jugendmusikschule Künzelsau
Do., 14.05.2020 	 Akademie für gesprochenes Wort
Do., 28.05.2020 	 Theaterabend „Faust I - Reloaded“
Mi., 03.06.2020 	 KÜNightLive mit „Little Miss Martin“
Sa., 20.06.2020 	 „Faires Frühstück“
Mi., 24.06.2020 	 Johannes-Krämermarkt
Sa., 04.07.2020 	 Jubiläumskonzert Jugendmusikschule
Mi., 02.09.2020	 KÜNightLive mit „Shadows revenge“
Fr., 25.09.2020 	 Konzert mit „Beauties and the Beats“
Fr., 02.10.2020 	 Konzert mit „Café del Mundo“
Mi., 07.10.2020 	 KÜNightLive mit „The Uniques“
Do., 08.10.2020 	 Seniorennachmittag
Fr., 09.10.2020 und Sa. 10.10.2019 Wert-Wies´n
Mo., 12.10.2020 	 Klassisches Konzert „Musik am Nachmittag“
Di., 13.10.2020 	 Kindertheater „Der Mondscheindrache“
Do., 22.10.2020 	 Vortrag Volkshochschule „VANLIFE – Moderne Nomaden“
Mi., 28.10.2020 	 Simon-Judä-Krämermarkt
Mi., 04.11.2020 	 KÜNightLive mit „TETs“
Do., 05.11.2020 	 Theaterabend „Funny Money“
So., 15.11.2020 	 Konzertmeditation mit Pater Anselm Grün
Di., 24.11.2020 	 Kindertheater „Meisterdetektiv Kalle Bolmquist“
Mi., 02.12.2020 bis So. 06.12.2020 „Advent am Schloss“
Fr., 11.12.2020 	 Theaterabend „Halbe Wahrheiten“
Fr., 18.12.2020 	 Familientheater „Pinocchio“

Kulturprogramm
Sind Sie es satt jeden Abend zu Hau-
se auf dem Sofa zu verbringen? Ver-
bringen Sie den Abend doch lieber 
bei einer der zahlreichen Kulturver-
anstaltungen. Eintrittskarten erhal-
ten Sie bei Tabakwaren Brückbauer, 
Telefon 2721.
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Gut zu wissen:

Notfallversorgung über die Feiertage
Niemand möchte es und doch kann es 
passieren: plötzliche Übelkeit, Brust- 
oder starke Kopfschmerzen, ein Unfall 
oder sogar Anzeichen eines Herzinfarkts 
... Dann ist schnelle Hilfe gefragt. Diese 
garantieren im Hohenlohekreis der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst und die Ret-
tungsdienste gemeinsam mit dem Ho-
henloher Krankenhaus Öhringen.
Doch nicht alle Beschwerden sind gleich 
ein lebensbedrohlicher Notfall. Deshalb 
gibt es im Gesundheitszentrum Künzels
au auch außerhalb der üblichen Sprech-
stundenzeiten einen ärztlichen Not-
dienst, der die Patienten untersucht und 
notfalls weitere Maßnahmen einleiten 
kann. Dies gilt auch über die anstehen-
den Feiertage. Im Folgenden eine Über-
sicht mit den wichtigsten Ansprechpart-
nern im Notfall:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Telefon 116 117
Bei Beschwerden, mit denen man nor-
malerweise einen Arzt in einer Praxis 
aufsuchen würde, aber die Praxis hat 
geschlossen, kann man sich an den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst unter Te-
lefon 116 117 wenden. Diese Nummer 

gilt in ganz Deutschland, funktioniert 
ohne Vorwahl und ist kostenlos. Ein 
medizinisch geschulter Mitarbeiter in 
der regionalen Leitstelle berät den An-
rufer und vermittelt bei Bedarf einen 
Arztbesuch. Oder man kann sich wen-
den an die:
Ärztliche Notfall-Bereitschaft im Ge-
sundheitszentrum Künzelsau
Wer Beschwerden hat, mit denen man 
normalerweise einen Arzt in einer Pra-
xis aufsuchen würde, aber die Praxis 
hat geschlossen, kann ohne Voranmel-
dung zur ärztlichen Notfall-Bereitschaft 
im Gesundheitszentrum Künzelsau 
(ehemals Krankenhaus) kommen. Hier 
gibt es außerhalb der Praxiszeiten – 
auch über die Weihnachtsfeiertage – 
ärztliche Hilfe (Zugang über Hauptein-
gang Krankenhaus). Gemeinsam 
sichern die niedergelassenen Ärzte der 
Region sowie ein zusätzlicher Notarzt 
die ärztliche Notfall-Bereitschaft in Kün-
zelsau und Umgebung. Welcher Dienst, 
wann zuständig ist, ist aus der folgen-
den Tabelle ersichtlich. Die Räume sind 
im Krankenhausgebäude ab dem 
Haupteingang ausgeschildert:	

Notarzt
Zwischenbau 1. OG

Notfallpraxis
Erdgeschoss

Montag 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Dienstag 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Mittwoch 14.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Donnerstag 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Freitag 14.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Samstag 14.00 - 8.00 Uhr am Folgetag 8.00 - 14.00 Uhr 

Sonntag, Feiertage 
(24.12., 25.12., 26.12., 
31.12.2019 und 1.1.2020) 

14.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
 

8.00 - 14.00 Uhr

Lebensbedrohliche Notfälle: Telefon 112
In lebensbedrohlichen Notfällen, wie bei Verdacht auf Herzinfarkt oder Schlagan-
fall, bitte sofort die Telefonnummer 112 anrufen. Die Rettungsleitstelle schickt einen 
Krankenwagen, der den Patienten in das nächstgelegene geeignete Krankenhaus 
bringt. 
Weitere wichtige Rufnummern:
Augenärztlicher Notdienst Hohenlohe		  0180 60 20 785 
Kinderärztlicher Notdienst SHA-Hohenlohe	 0180 311 2001 
Kinderärztlicher Notdienst MGH-Hohenlohe	 0180 6000 214
HNO-ärztlicher Notdienst Hohenlohekreis		  0180 51 20 112 
Zahnärztlicher Notdienst				    0711 78 777 00

Wochenmarkt:

Über die Feiertage im kleineren Rahmen
Wegen des Weihnachtsfestes und des 
Jahreswechsels findet der Wochen-
markt im kleineren Rahmen am Diens-
tag, 24. Dezember 2019, am Freitag,  

27. Dezember und am Dienstag, 31. De-
zember 2019 sowie am 3. Januar 2020 
wie gewohnt am Unteren Markt statt.

Amtliche
Bekanntmachungen

Das städtische Bürgeramt informiert:

Abbrennen pyrotechni-
scher Gegenstände an 
Silvester
Das neue Jahr wird einem alten Brauch 
zufolge mit Abbrennen von Kleinfeuer-
werk aller Art begrüßt.
§ 23 der 1. Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz enthält hierzu örtliche und 
zeitliche Regelungen. Insbesondere ist 
es verboten, pyrotechnische Gegen-
stände in unmittelbarer Nähe von Kir-
chen, Krankenhäusern, Kinder- und Al-
tersheimen sowie Reet- und 
Fachwerkhäusern abzubrennen. Darü-
ber hinaus ist das Abbrennen von Klein-
feuerwerk auf pyrotechnische Gegen-
stände der Kategorie 2 beschränkt und 
nur am 31. Dezember und 1. Januar 
zulässig. Die Stadtverwaltung bittet 
darum, dies zu berücksichtigen.

Das städtische Bürgeramt informiert:

Probealarmierung  
der Sirenen
Die nächste turnusgemäße Probe der 
funkansteuerbaren Sirenen zur Alar-
mierung der Feuerwehren im Hohen-
lohekreis findet am Samstag, 4. Januar 
2020 statt. Zwischen 11.00 Uhr und 
12.00 Uhr werden alle Sirenen der Ge-
meinden und ihren Ortsteilen im Ho-
henlohekreis ausgelöst.

Leseausweis  
der Stadtbücherei 

Über 12.000 Bücher und Medien sind 
in der Künzelsauer Stadtbücherei zu 
entdecken. Den Zugang hierzu kann 
man auch seinen Lieben schenken. 
Einen Leseausweis gibt es für 15 
Euro pro Jahr - Kinder sind frei. Der 
Leseausweis ist in der Stadtbücherei 
im Neuen Rathaus während der Öff-
nungszeiten zu bekommen.
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Kindergarten

In der Adventszeit kamen elf Jungen 
und Mädchen des Kindergartens Garn-
berg ins Betriebsrestaurant der Firma 
Berner und verwandelten es bereits 
zum vierten Mal in eine weihnachtliche 
Backstube. 
Die Woche hat weihnachtlich begonnen, 
als zwei Berner Mitarbeiterinnen zur 
Vorlesestunde in den Kindergarten ka-
men. Die Kinder lauschten aufmerksam 
den Geschichten wie „Schneefunkel-
wunder“ und „In der Weihnachtshöhle 
ist noch Platz“. Beide Bücher sowie zwei 
Ausgaben von „Künzelsau ist cool! Im 
Schloss spukt es“, ein Kinderbuch, das 
durch das Engagement von Ursula Ber-
ner realisiert wurde, erhielt der Kinder-
garten im Anschluss an die Aktion. So 
können die Kinder noch öfter darin 
stöbern. 
Einen Tag später ging es gleich weiter 
mit dem weihnachtlichen Programm. 
Am Nachmittag kamen die Kinder ins 
Betriebsrestaurant und backten zusam-
men mit Küchenchef Andreas Fischer 
und zwei Berner Auszubildenden Weih-
nachtsplätzchen. Zuerst haben die klei-
nen Bäckermeister viele weihnachtliche 
Motive wie Nikoläuse, Sterne und Weih-
nachtsbäume ausgestochen. Diese ka-
men auf ein gefettetes Blech und dann 
in den Ofen. 

Im Anschluss gaben die Kinder den 
goldbraun gebackenen Leckereien noch 
den letzten Schliff. Zuerst überzogen sie 
das feine Gebäck mit Zuckerguss und 
dann folgten bunte Zuckerstreusel. Die 
fertigen Plätzchen können sich wahrlich 
sehen lassen. 

„Die Kinder haben bei der Vorleseaktion 
gespannt zugehört und waren auch vom 
Backen im Betriebsrestaurant ganz be-
geistert“, sagt Ariane Pfitzer, Leiterin des 
Kindergartens. „Besonders schön finde 
ich, dass die Kinder inzwischen schon 
einige der Berner-Mitarbeiter kennen.“

Weihnachtliches Backen:

Kindergarten Garnberg zu Besuch bei Berner

 Sie hatten viel Spaß beim Backen im Hause Berner - die Kinder des Kindergartens 
Garnberg. � Foto: Albert Berner Deutschland GmbH

Schulen

Die Kaufmännische Schule Künzelsau 
behält das Zertifikat „Fairtrade-School“ 
für zwei weitere Jahre. Um das Engage-
ment der Schule zu würdigen, wurde 
der Titel von Vertretern des Vereins 
TransFair e.V. verlängert.
Mit zahlreichen Aktionen wie beispiels-
weise Infoveranstaltungen der Übungs-
firma Fabiro GmbH, Fairtrade-Rosen-
aktionen am Valentinstag, Verkostungen 
von Fairtrade-Produkten sowie deren 
Verkauf in der Pause, setzt sich die 
Schule für fairen Handel ein. Zusätzlich 
sind Themen wie Nachhaltigkeit und 
Fairtrade auch fester Bestandteil im Un-
terricht.
Mit der Verlängerung des Zertifikats 
wurde die Arbeit der engagierten Lehr-

kräfte und Schüler, zum Reflektieren 
ihres eigenen Konsumverhaltens sowie 

zur Stärkung des fairen Handels zu mo-
tivieren, belohnt.

Kaufmännische Schule Künzelsau bleibt „Fairtrade-School“

Zertifizierung um zwei Jahre verlängert

Die Schüler der Kaufmännischen Schule Künzelsau sind stolz darauf, dass ihre 
Schule weiterhin den Titel „Fairtrade-School“ tragen darf. 
� Foto: Landratsamt Hohenlohekreis
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Am 9. Januar 2020 an der Reinhold-Würth-Hochschule

Dunkelkonzert mit dem LightsOut Trio vom PODIUM Esslingen
Am 9. Januar 2020 findet ein Konzert-
format der besonderen Art in Künzelsau 
statt - das klassische Trio LightsOut gibt 
ein Konzert in völliger Dunkelheit. Eine 
Grenzerfahrung für die Musiker und ein 
unvergessliches Erlebnis für das Publi-
kum. Die Veranstaltung ist kostenfrei und 
wird von Studierenden des Studien-
gangs Betriebswirtschaft und Kultur-, 
Freizeit-, Sportmanagement, gemeinsam 
mit dem Künstlerdozenten Steven Walter 
vom PODIUM Esslingen auf die Beine ge-
stellt. Konzertbeginn ist 19.00 Uhr, Ein-
lass im Keller des C-Bau an der Reinhold-

Würth-Hochschule ist 18.30 Uhr. Es wird 
um eine vorherige Anmeldung gebeten. 
Weitere Informationen zu der Veranstal-
tung sowie die Anmeldung finden Sie 
unter www.hs-heilbronn.de/dunkelkon-
zert. Unterstützt wird diese Veranstaltung 
von der Reinhold-Würth-Hochschule, 
der Stiftung Würth, der Sparkasse Ho-
henlohe sowie Würth Elektronik. Die 
Besucher erleben ein gewaltiges und 
emotionales Meisterwerk: Um 19.00 
Uhr werden die Lichter im Keller der 
Reinhold-Würth-Hochschule erlöschen 
und das emotionale Requiem beginnt. 

Das LightsOut Trio bestehend aus Kla-
vier, Violine und Violoncello mit zahl-
reicher internationaler Konzerterfah-
rung, wird Tschaikowskys großes, 
romantisches Werk, das Klaviertrio 
a-Moll op. 50, ohne Noten in absoluter 
Dunkelheit performen. Nach einer gu-
ten Stunde dürfen die Augen sich wie-
der an das Licht gewöhnen, bevor im 
Anschluss alle Gäste die Möglichkeit 
haben, mit den Künstlern ins Gespräch 
zu kommen. Ganz große musikalische 
Leistung für jedermann in Künzelsau! 

Stolz verabschiedete Abteilungsleiter 
Sebastian Haak die Absolventinnen und 
Absolventen der Bildungsgänge Indus-
triemechaniker, Werkzeugmechaniker, 
Feinwerkmechaniker, Technische Pro-
duktdesigner, Verfahrensmechaniker, 
Maschinen- und Anlagenführer und 
Elektroniker Geräte und Systeme. 
In seiner Rede verglich er die letzten drei 
bis dreieinhalb Jahre mit einer gemein-
samen Zugfahrt, welche die ehemaligen 
Berufsschüler jung antraten, einen Sitz-
platz suchen und finden mussten, Proble-
me lösten, Vertrauen in die jeweiligen Lok-
führer setzten und schließlich als junge 
Erwachsene mit neuen Erfahrungen und 
Zielen nun aus dem Ausbildungszug aus-
steigen. Er fügte auch noch hinzu, dass es 
selbstverständlich „Anschlusszüge“ gibt 
und die Absolventen diese Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nutzen können. Er 

verwies auf die Meisterschule für Hand-
werksmeister, die Technische Oberschule, 
das einjährige Berufskolleg sowie auf die 
Tatsache, dass eine erfolgreich absolvierte 

Ausbildung mit dem Hauptschulabschluss 
zu einer mittleren Reife führt und die Ge-
werbliche Schule Künzelsau gerne für 
weitere Beratung zur Verfügung steht. 

Gewerbliche Schule Künzelsau

Verabschiedung der Berufsschüler/innen

Mit guten Ergebnissen abgeschlossen: 71 Prüflinge erreichten einen Notendurch-
schnitt von 2,4 und acht Buchpreise mit einem Durchschnitt von 1,9 und besser. 
� Foto: Gewerbliche Schule

Schüler der Karoline-Breitinger-Schule Künzelsau besuchen eine Fortbildung für Pflegekräfte

PFLEGE-TÜV – Das neue Qualitätsprüfverfahren
Die Klassen 3BFA3/1 und 3BFA3/2 der 
Altenpflegeabteilung der Karoline-Brei-
tinger-Schule Künzelsau haben gemein-
sam mit ihrer Klassenlehrerin Bettina 
Müller und der Fachlehrerin Ruth Gatz-
ke an einer Fortbildung zum Thema 
„Pflege-TÜV – Das neue Qualitätsprüf-
verfahren“ teilgenommen. Zu dieser 
Veranstaltung lud das AZURIT Senio-
renzentrum Hohenlohe in Gerabronn 
unter der Leitung von Dieter Reipert ein. 
Auf unterhaltsame Weise erläuterte Re-
ferentin Jutta König, Pflegeexpertin und 
Pflege-Prozess-Beraterin, die wichtigs-
ten seit November 2019 bundesweit 
geltenden Veränderungen im Bereich 
der Qualitätsprüfung. So werden bei-
spielsweise Pflegenoten abgeschafft 
und dafür Bewertungspunkte einge-
führt, die für mehr Transparenz für Pfle-
gende und Angehörige sorgen sollen. 

Die Auszubildenden erlebten diesen 
außerschulischen Unterricht als sehr 
bereichernd. Besonders der Bezug zwi-

schen Theorie und Praxis, durch an-
schauliche Beispiele aus dem Pflegeall-
tag, war sehr hilfreich. 

Die Klassen 3BFA3/1 und 3BFA3/2 mit ihrer Klassenlehrerin Bettina Müller, Fach-
lehrerin Ruth Gatzke und Referentin Jutta König.
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Der Verein profitiert vom Know-how-Transfer der Studierenden

Kooperation zwischen Künzelsauer Campus der Hochschule Heilbronn  
mit dem TSV Künzelsau
Der Turn- und Sportverein TSV Künzels
au und die Reinhold-Würth-Hochschule, 
Campus Künzelsau der Hochschule 
Heilbronn, wollen zukünftig im Fach-
bereich Sportmanagement noch enger 
zusammenarbeiten. Bereits seit 2015 
gibt es für Angehörige des Campus die 
Möglichkeit in Form einer Betriebs-
sportgemeinschaft Mitglied beim TSV 
zu werden. Durch diese Mitgliedschaft 
können alle Studierenden, Mitarbeiter 
sowie alle Professoren das vielfältige 
Sportangebot des TSV nutzen. Jetzt soll 
die Kooperation auf eine breitere Basis 
gestellt werden: Hintergrund ist der ge-
plante Bau des Sportvereinszentrums 
auf dem Gelände des Heinz-Ziehl-Sport-
parks.
Um sich aus erster Hand über die Ent-
wicklung dieser zukunftsträchtigen An-
gebotsform zu informieren, organisierte 
Sportmanagement-Professor Thomas 
Bezold eine studentische Exkursion zum 

TSV 1946 Calw e.V., zu der die TSV-Ver-
treter, Präsident Erwin Bergmann und 
Vizepräsident Robert Beck, eingeladen 
wurden. Beim TSV Calw hat man im 
Jahr 2016 vier Millionen Euro für den 
Neubau des Sportvereinszentrums in-
vestiert und steht auch dort vor der 
Herausforderung, die neue Anlage kos-
tendeckend und langfristig gewinnbrin-
gend zu bewirtschaften. Zu diesem 
Themenschwerpunkt und weiteren As-
pekten referierte Vereinsgeschäftsführer 
Benjamin Knoll im Rahmen des Be-
suchs. Wie bringt man Hauptamt und 
Ehrenamt unter einen Hut? Wie schafft 
es ein Verein mit knapp 2000 Mitglie-
dern, die Investitionskosten in Höhe von 
vier Millionen Euro für ein neues Sport-
vereinszentrum zu stemmen? Welche 
Aufgaben kennzeichnen den Arbeitsall-
tag eines Geschäftsführers bei einem 
Verein mit 16 Abteilungen und einem 
Jahresumsatz von einer Million Euro? 

Diesen und vielen weiteren Fragen stell-
te sich der Geschäftsführer und Absol-
vent des Künzelsauer Studiengangs Be-
triebswirtschaft mit Schwerpunkt 
Sportmanagement.
Im Nachgang der Exkursion vereinbar-
ten TSV-Präsident Erwin Bergmann und 
Professor Thomas Bezold, dass der Stu-
dienschwerpunkt Sportmanagement 
zukünftig mit dem Verein kooperiert, 
indem spezielle Aufgabenbereiche, wie 
beispielsweise die Organisation, Ver-
marktung und der Betrieb des neuen 
Sportvereinszentrums durch Projekt- 
und Abschlussarbeiten behandelt wer-
den. Dadurch entsteht eine Win-win-
Situation für beide Partner. Der Verein 
profitiert vom Know-how-Transfer in 
Form von Theorie-Praxis-Projekten und 
die Studierenden erhalten eine hochat-
traktive Anwendungsplattform für den 
Einsatz ihrer erworbenen Methoden-
kompetenzen.

Rechtzeitig zum Nikolaustag war es wie-
der so weit: Eine Delegation aus dem 
Schlossgymnasium Künzelsau besuchte 
die Geschwister-Scholl-Schule im Wohn-
gebiet Taläcker, um den Kindern das in 
jedem Jahr freudig erwartete, zuckersü-
ße Lebkuchenhaus zu überreichen. Da 
diese Tradition schon seit über zwanzig 
Jahren besteht, musste das etwas in die 
Jahre gekommene Holzgestell ersetzt 
werden. Dafür hat Jörg Retzbach, Haus-
meister am Semi, ein komplett neues 
Gestell geschreinert, sodass das Haus-
wirtschaftsteam die Leckereien wie ge-
wohnt anbringen konnte. Die Kinder 
waren von der Größe des Hauses und 
den vielen Süßigkeiten begeistert und 
bedankten sich mit einem fröhlich vor-
getragenen Lied. Dieser jährliche Be-
such und die damit verbundene gegen-
seitige Wertschätzung ist dem 
Schlossgymnasium ein wichtiges An-
liegen, da immer wieder Semis ihr Sozi-
alpraktikum an der Geschwister-Scholl-
Schule absolvieren dürfen. So waren 

auch dieses Jahr zwei Schüler der 7s bei 
der Übergabe dabei und wer weiß, viel-

leicht wird einer von ihnen sein Prakti-
kum in der 9. Klasse dort absolvieren.

Kooperation zwischen Semi und Geschwister-Scholl-Schule gestärkt

Die Wartezeit versüßt

Das große Lebkuchenhaus vom Semi sorgt bei den Kindern der Geschwister-
Scholl-Schule wie immer für Freude. � Foto: Schlossgymnasium

kurz.film.fest an der Reinhold-Würth-Hochschule

Filme von Nachwuchs-Filmemachern werden präsentiert und ausgezeichnet
Am 14. Januar 2020 findet die dritte 
Ausgabe des beliebten kurz.film.fests in 
Künzelsau statt. Studierende des Studi-
engangs Betriebswirtschaft und Kultur-, 
Freizeit-, Sportmanagement stellen die 
Veranstaltung auf die Beine, die bei 
kostenfreiem Eintritt in den Räumen der 
Reinhold-Würth-Hochschule stattfindet. 

Ab 19.00 Uhr werden jeweils zwei bis 
drei Kurzfilme junger Filmemacher in 
den Bereichen Dokumentation, Animati-
on und Spielfilm gezeigt und anschlie-
ßend von der hochkarätigen Jury und 
dem Publikum prämiert. Filme der letz-
ten Jahre gewannen bereits den Studie-
renden-Oscar in Los Angeles, somit ist 

es nicht gelogen, wenn wir sagen, dass 
das kurz.film.fest in Künzelsau Holly-
wood an den Kocher bringt. Einlass 
18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr, Gebäude D 
an der Reinhold-Würth-Hochschule, 
Daimlerstraße 35, Künzelsau. Eintritt 
frei. Weitere Infos: http://www.kurzfilm-
fest-künzelsau.de/
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Amrichshausen

Ortschaftsrat, Feuerwehr und Kinder-
garten Amrichshausen laden ein

Einstimmung auf  
Weihnachten auf dem 
Dorfplatz
Am Sonntag, 22. Dezember 2019, vier-
ter Advent, findet ab 15.00 Uhr auf dem 
Dorfplatz in Amrichshausen eine Ein-
stimmung auf Weihnachten statt. Die 
Veranstaltung wird getragen vom Ort-
schaftsrat, der Freiwilligen Feuerwehr 
und dem Kindergarten Amrichshausen. 
Der Kirchenchor wird mit Weihnachts-
liedern den Abend umrahmen und der 
Kindergarten wird mit einem Lied und 
einem Fingerspiel die Herzen erfreuen, 
sodass die vorweihnachtliche Stim-
mung in die Weihnachtsfeiertage mit-
genommen werden kann. Im Laufe des 
frühen Abends kommt auch noch der 
Nikolaus vorbei. Mit Glühwein, Punsch 
und gegrillten Würsten sowie Waffeln 
ist für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt. Auf zahlreichen Besuch freuen 
sich Ortschaftsrat, Kindergarten und 
Freiwillige Feuerwehr Amrichshausen. 

Einladung zur  
öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates  
Amrichshausen
am Montag, 30. Dezember 2019 um 
19.30 Uhr im Rathaus in Amrichshau-
sen, Julius-Echter-Straße 34.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung, Bekanntgaben 
2.	 Bürgerfragestunde 
3.	 Einstimmung auf Weihnachten – 

Umsatz, Gewinn 
4.	 Jahresrückblick 2019 
5.	 Bebauungsplan Erweiterung Hand-

werkerpark Lerchenhöhe, Entwurf 
6.	 Aussprache und Anregungen der 

Ortschaftsräte 
7.	 Verschiedenes 

Gerhard Rudolph, Ortsvorsteher 

Familiennachrichten

Eheschließung
Wir gratulieren am
14.12. Katharina Amon, geb. Rist und 
Daniel Amon, Künzelsau

Geburtstage
Wir gratulieren am 
20. Dezember 
Doroteja Schwarzkopf, 85 Jahre, Kün-
zelsau
21. Dezember
Marga Hirsch, 75 Jahre, Nitzenhausen
23. Dezember
Christos Theodorakis, 75 Jahre, 
Künzelsau
24. Dezember
Eduard Herbst, 70 Jahre, Künzelsau
28. Dezember
Wilhelm Habel, 70 Jahre, Künzelsau
31. Dezember
Helga Wittenbecher, 80 Jahre, Künzels
au

Ehejubiläem
Goldene Hochzeit
am 29.12. Albert Quindt und Elena, geb. 
Holoschapowa, Künzelsau
Diamantene Hochzeit
am 31.12. Alfred Schäfer und Lieselotte, 
geb. Fromm, Unterhof

Sterbefall
Gestorben ist
am 11. Dezember Martha Martin, geb. 
Brunhardt, Künzelsau, im Alter von 89 
Jahren

Kirchen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Künzelsau

Gemeindebüro
Konsul-Uebele-Straße 18, 
74653 Künzelsau
Montag – Freitag: 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Telefon 0 79 40/54 42 60, 
Fax 0 79 40/5 30 55

Bereitschaftstelefon 01 51/12 60 71 74

Beachten Sie bitte, dass diese Telefon-
nummer ausschließlich für den Bereit-
schaftsdienst am Wochenende geschal-
tet und sonst nicht erreichbar ist.

Dekanatamt u. Pfarramt I 
Dekan Dr. Friedemann Richert, 
Konsul-Uebele-Straße 18, Tel. 23 79

Pfarramt II
Pfarrerin Gudrun Ederer, 
Oberamteistraße 22, Tel. 82 70

Pfarramt III Gaisbach
Pfarrerin Irmtraut Riedel, Kur 37, 
Künzelsau-Gaisbach, Tel. 5 38 29, 
Handy 0176/47662834

Pfarramt IV Taläcker
Pfarrer Uwe Haag, Salvador-Dali-Weg 
4b, Künzelsau-Taläcker, Tel. 59 8 59

TERMINE KW 52	
21. Dezember – 27. Dezember 2019
Wochenspruch:	 Fürchtet euch nicht! 
Siehe, ich verkündige euch große Freu-
de, die allem Volk widerfahren wird; 
denn euch ist heute der Heiland gebo-
ren, welcher ist Christus, der Herr, in der 
Stadt Davids.	�  Lukas 2,10-11
 
Sonntag, 4. Advent, 22. Dezember	
9.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 
der Kinderkirche, Johanneskirche, Pfar-
rerin Gudrun Ederer, anschließend 
Punsch und Gebäck
Heiliger Abend, Dienstag,
24. Dezember 2019 	
14.00 Uhr Gottesdienst, Altenheim St. 
Bernhard, Pfarrerin Christiane Fröhlich 
und Pfarrerin Irmtraut Riedel; 16.00 Uhr 
Familiengottesdienst unter Mitwirkung 
der Konfirmanden, Johanneskirche, 
Pfarrerin Gudrun Ederer; 16.00 Uhr Fa-
miliengottesdienst mit Krippenspiel der 
Kinderkirchen, Gaisbach und Küns-
bach, Mehrzweckhalle Gaisbach, Pfar-
rerin Irmtraut Riedel und Kinderkirch-
team; 16.00 Uhr Familiengottesdienst, 
Gemeindehaus Taläcker, Pfarrer Uwe 
Haag; 17.30 Uhr Christvesper mit Jo-
hanneskantorei und Posaunenchor, Jo-
hanneskirche, Dekan Dr. Friedemann 
Richert; 19.00 Uhr Engelesblasen, Jo-
hanneskirche; 22.00 Uhr Christfeier zur 
Nacht mit Projektchor „Chörle“, Johan-
neskirche, Pfarrerin Gudrun Ederer; 
24.00 Uhr Engelesblasen, Johannes-
kirche
Christfest, Mittwoch, 25. Dezember 2019 
9.30 Uhr Gottesdienst, Johanneskirche, 
Pfarrer Uwe Haag, Prof. Thomas Pfeif-
fer, Bass, Vera Klaiber, Orgel
2. Christfesttag
Donnerstag, 26. Dezember 2019 
9.30 Uhr Gottesdienst, Johanneskirche, 
Dekan Dr. Friedemann Richert, Stefan 
Bender, Trompete, Vera Klaiber, Orgel

TERMINE KW 1	
28. Dezember 2019 – 03. Januar 2020
Wochenspruch: Barmherzig und gnädig 
ist der Herr, geduldig und von großer 
Güte. � (Psalm 103,8)

Mehr als 10.000 Medien finden sich 
in der Künzelsauer Stadtbücherei im 
Rathaus. 

Kommen und schmökern Sie am 
•	 Dienstag 9.00 – 15.00 Uhr
•	 Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr 
•	 Freitag 9.00 – 15.00 Uhr 
•	 erster Samstag im Monat  

9.00 – 12.00 Uhr
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Sonntag, 29. Dezember 2019 	
9.30 Uhr Gottesdienst, Johanneskirche, 
Pfarrerin Irmtraut Riedel; 19.00 Uhr 
Konzert zum Jahresausklang: „Myste-
riensonaten“ von H. I. F. v. Biber, Felicia 
Graf, Barockvioline und Viola d´amore, 
Lisa Kuhnert, Barockvioline und Viola 
da gamba, Peter Kranefoed, Orgel
Altjahrabend, Dienstag
31. Dezember	
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Johanneskirche, Dekan Dr. Friedemann 
Richert, anschließend Engelesblasen 
vom Turm der Johanneskirche
Neujahr, Mittwoch, 1. Januar	
18.00 Uhr Gottesdienst, Johanneskir-
che, Pfarrer Uwe Haag, anschließend 
Engelesblasen vom Turm der Johannes-
kirche

Krippenspiel unter dem Thema: Königs-
kind
Die Kinderkirche der Evangelischen 
Kirche Künzelsau lädt ganz herzlich zum 
Krippenspiel am 22. Dezember 2019 um 
9.30 Uhr in die Johanneskirche ein. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir alle Besucher zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Punsch und Ge-
bäck ein. Wir freuen uns auf eine geseg-
nete Zeit mit allen Besuchern.

Heiliger Abend 2019, Gemeindehaus 
Taläcker
16.00 Uhr Gottesdienst für Familien mit 
Kindern und für Erwachsene
Weihnachtswünsche 
„Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren 
wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, 
in der Stadt Davids.“� (Lukas 2,10-11)
Am Heiligen Abend und den Weih-
nachtstagen feiern wir die Geburt von 
Jesus Christus. Jesus Christus ist das 
Licht Gottes, das unser Leben innerlich 
hell macht. Durch die Geburt Jesu wer-
den wir von Gott reich beschenkt. Durch 
ihn bekommt unser Leben einen Sinn 
und ein Ziel.
In unterschiedlichsten Gottesdiensten 
vom Heiligen Abend bis zum 6. Januar 
feiern wir dieses großartige Geschenk 
und laden Sie herzlich dazu ein.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie ein er-
fülltes, frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest im Kreis Ihrer Familien feiern 
können.
Allen, für die Weihnachten ein schwie-
riges Fest ist, auf das sie mit Wehmut 
oder Sorgen zugehen, wünschen wir 
Momente, in denen sie erfahren, wie 
das Licht der Weihnacht auch ihre Dun-
kelheit erhellt und verwandelt.
Ihre Künzelsauer 
Pfarrerinnen und Pfarrer

Konzert „Mysterien-Sonaten“
Am Sonntag, den 29. Dezember um 
19.00 Uhr findet in der Johanneskirche 

ein Konzert zum Jahresausklang statt. 
Die Stuttgarter Musiker Felicia Graf, 
Lisa Kuhnert und Peter Kranefoed mu-
sizieren die „Mysterien-Sonaten“ von 
Heinrich Ignaz Franz von Biber - hoch-
virtuose, faszinierende und ausdrucks-
volle Meisterwerke für Violine, Viola 
und Orgel. Jeder Sonate liegt eine bib-
lische Episode aus dem Leben Jesu zu-
grunde. In Künzelsau erklingen die So-
naten, die dem Weihnachtsfestkreis 
zugeordnet sind. Zudem werden be-
sinnliche Texte von Rainer Maria Rilke 
zu hören sein. Der Eintritt ist frei, Spen-
den werden erbeten.

Hohenlohe Kolleg
Philosophische Brocken, Teil II
Das Ev. Bildungswerk Hohenlohe lädt 
im Rahmen des Hohenlohe Kollegs zu 
einem Philosophen-Seminar ein. Der 
Referent, Pfarrer Christian Horn, wird 
vier Philosophen und Philosophinnen 
und ihre Gedanke vorstellen: Sören 
Kierkegaard, Hannah Arendt, Rahel 
Varnhagen und Monsieur de Voltaire.
Die Termine des Seminars sind Diens-
tag, 28. Januar, 04. Februar und 11. Fe-
bruar 2020, jeweils von 9.30 Uhr bis 
11.30 Uhr. Veranstaltungsort ist das ev. 
Johannesgemeindehaus in Künzelsau. 
Die Kosten betragen 50,00 €. Eine An-
meldung ist unbedingt erforderlich 
beim Ev. Bildungswerk Hohenlohe, Tel. 
07940/55927, 
Mail: sekretariat@ebh-hohenlohe.de.

In der Zeit von Montag, 23. Dezember 
2019 bis Freitag, 3. Januar 2020 sind das 
Dekanats- und Gemeindebüro sowie 
die Kirchenpflege nicht besetzt. 
In dringenden Fällen erreichen Sie uns 
unter 07940/2379 oder unter 0151/ 
12607174. 

Das Seniorenmobil macht Ferien. Vom 
21. Dezember bis 9. Januar 2020 wer-
den keine Fahrten angeboten. 

Krankenpflegeverein Künzelsau
Wer Mitglied beim Krankenpflegeverein 
werden möchte und die Diakoniestation 
unterstützen will, kann sich gerne an 
Pfarrerin Gudrun Ederer wenden.

5,5,9
Evangelische Kirchen-
gemeinde Morsbach

Pfarramt II
Pfarrerin Gudrun Ederer
Oberamteistraße 22
74653 Künzelsau
Telefon 82 70

Heiliger Abend
Dienstag, 24. Dezember 2019 	
16.00 Uhr Familiengottesdienst, Dekan 
Dr. Friedemann Richert

2. Christfesttag
Donnerstag, 26. Dezember 2019 	
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und der Chorgemeinschaft Morsbach/ 
Nitzenhausen, Pfarrerin Gudrun Ederer
Herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten nach Künzelsau
Altjahrabend, Dienstag
31. Dezember
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Johanneskirche, Dekan Dr. Friedemann 
Richert, anschließend Engelesblasen 
vom Turm der Johanneskirche
Neujahr, Mittwoch, 1. Januar	
18.00 Uhr Gottesdienst, Johanneskir-
che, Pfarrer Uwe Haag, anschließend 
Engelesblasen vom Turm der Johannes-
kirche

5,5,9
Evangelische Kirchen-
gemeinde Belsenberg 
und Hermuthausen

Pfarramt Belsenberg, Siegelhofer Str. 7, 
Tel. und Fax 0 79 40/27 40
E-Mail: Pfarramt.Belsenberg@elkw.de
Pfarrer Hans-Georg Erdmannsdörfer 

BELSENBERG 
Samstag, 21. Dezember 2019 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Krippen-
spiel in Hermuthausen
Sonntag, 22. Dezember 2019, 
4. So. im Advent
10.00 Uhr Hauptprobe für das Krippen-
spiel; 19.00 Uhr Gottesdienst mit Krip-
penspiel der Kinderkirche, herzliche 
Einladung!
Dienstag, 24. Dezember 2019, 
Heiliger Abend
16.00 Uhr Gottesdienst; 21.00 Uhr Spät-
gottesdienst in Hermuthausen
Mittwoch, 25. Dezember 2019, 
Christfest
9.00 Uhr Gottesdienst, das Opfer wird 
für „Brot für die Welt“ erbeten
Donnerstag, 26. Dezember 2019, 
2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst mit Liederkranz, 
Pfrin. Focken (Kanzeltausch)
Sonntag, 29. Dezember 2019, 
1. So. n. d. Christfest
9.30 Uhr Distriktgottesdienst in Nie-
dernhall
Dienstag, 31. Dezember 2019, Silvester
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Ein-
zelkelche am Altar mit Wein und Saft)
Mittwoch, 1. Januar 2020, Neujahr
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
Hermuthausen
� Fortsetzung auf Seite 14
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Fortsetzung von Seite 13

Sonntag, 5. Januar 2020, 
2. So. n. d. Christfest
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in Bel-
senberg, Pfr. Erdmannsdörfer
Montag, 6. Januar 2020, Epiphanias
9.30 Uhr Distriktgottesdienst in Dörren-
zimmern, Pfrin. Focken
Dienstag, 7. Januar 2020 
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Siehe Info

HERMUTHAUSEN
Samstag, 21. Dezember 2019	
19.00 Uhr Gottesdienst mit Krippen-
spiel der Kinderkirche, herzliche Einla-
dung! (Hauptprobe am Freitag um 
18.00 Uhr)
Sonntag, 22. Dezember 2019, 
4. So. i. Advent
19.00 Uhr Gottesdienst mit Krippen-
spiel in Belsenberg
Dienstag, 24. Dezember 2019, 
Heiliger Abend
16.00 Uhr Gottesdienst in Belsenberg, 
21.00 Uhr Spätgottesdienst
Mittwoch, 25. Dezember 2019, Christ-
fest
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gesangver-
ein, das Opfer wird für „Brot für die 
Welt“ erbeten
Donnerstag, 26. Dezember 2019, 
2. Weihnachtstag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunen-
chor, Pfrin. Focken (Kanzeltausch)
Sonntag, 29. Dezember 2019, 1. So. n. d. 
Christfest
9.30 Uhr Distriktgottesdienst in Nie-
dernhall
Dienstag, 31. Dezember 2019, Silvester
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
Belsenberg
Mittwoch, 1. Januar 2020, Neujahr
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
(Einzelkelche am Altar mit Saft), Pfr. 
Erdmannsdörfer
Sonntag, 5. Januar 2020, 2. So. n. d. 
Christfest
10.00 Uhr Distriktgottesdienst in Bel-
senberg
Montag, 6. Januar 2020, Epiphanias
9.30 Uhr Distriktgottesdienst in Dörren-
zimmern, Pfrin. Focken
Dienstag, 7. Januar 2020 
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung im 
Pfarrhaussaal
Mittwoch, 8. Januar 2020 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im 
Kirchenraum
Donnerstag, 9. Januar 2020 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Info: Die Vertretung für Pfr. Erdmanns-
dörfer vom 27. Dezember 2019 bis 30. 
Dezember 2019 hat Pfrin. Schünemann 
aus Schöntal, Tel. 07943/459

5,5,9
Evangelische Kirchen-
gemeinde Kocherstetten

Pfarrer Wilfried Härpfer
74653 Künzelsau-
Kocherstetten
Tel. 0 79 40/24 83
Pfarramt.Kocherstetten@
elkw.de

Samstag, 21. Dezember 2019
10.00 Uhr – 11.15 Uhr Kindergottes-
dienst in der Marienkirche – Hauptpro-
be für´s Krippenspiel zusammen mit 
dem Projektchor, bitte mit Verkleidung.
Sonntag, 22. Dezember – 4. Advent
16.30 Uhr Treffpunkt des Projektchores 
zum Einsingen in der Marienkirche. 
17.00 Uhr musikalischer Familiengottes-
dienst mit Aufführung des Krippen-
spiels „Auf dem Weg nach Bethlehem“, 
begleitet von dem Projektchor „Weih-
nachtliche Liederwerkstatt“ unter Lei-
tung von Gerhard Götz (Pfr. Härpfer/ 
Kinderkirche/Projektchor)
Dienstag, 24. Dezember – Heiligabend
11.00 Uhr Christvesper in der Schloss-
kapelle auf Schloß Stetten (Pfr. Härpfer)
17.00 Uhr Christvesper in der Marien-
kirche (Pfr. Härpfer); ab 18.00 Uhr 
Brücklesblasen des Posaunenchores in 
der Ortsmitte von Kocherstetten
Mittwoch, 25. Dezember – Christfest 1
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Ma-
rienkirche mit dem Posaunenchor (Pfr. 
Härpfer); ab 11.15 Uhr Kurrendeblasen 
des Posaunenchores in Mäusdorf und 
Vogelsberg
Donnerstag, 26. Dezember – Christfest 2
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schloss-
kapelle (Pfr. Härpfer). An allen Weih-
nachtsfeiertagen sind die Gottesdienst-
opfer für die 61. Aktion „Brot für die 
Welt“ bestimmt. „Hunger nach Gerech-
tigkeit“ ist das diesjährige Motto der 
Hilfsaktion.
Sonntag, 29. Dezember – 1. Sonntag 
nach dem Christfest
9.30 Uhr Singgottesdienst in der Mari-
enkirche (Pfr. Härpfer)
Dienstag, 31. Dezember 2019 – Altjahr-
abend
18.30 Uhr Gottesdienst in der Marien-
kirche mit Abendmahl und Gedenken 
an die Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres, die Getauften, die Kon-
firmierten und Getrauten des Jahres 
2019 (Pfr. Härpfer)
Mittwoch, 1. Januar 2020 – Neujahr
11.00 Uhr Gottesdienst in der Schloss-
kapelle auf Schloß Stetten (Pfr. Härpfer)
Sonntag, 5. Januar – 2. Sonntag nach 
dem Christfest
10.00 Uhr Gottesdienst in der Marien-
kirche (Prädikant Dörr)

Mittwoch, 8. Januar 2020
9.00 Uhr präventive Gymnastik im Ge-
meindehaus; 9.30 Uhr Krabbelgruppe 
im Gemeindehaus; 18.45 Uhr Jungblä-
ser im Gemeindehaus
Donnerstag, 9. Januar 2020
14.00 Uhr Seniorennachmittag im Ge-
meindehaus – Jahreslosung 2020 mit 
Pfr. Härpfer; 19.00 Uhr Jungbläser im 
Gemeindehaus; 20.00 Uhr Posaunen-
chor im Gemeindehaus; 16.30 Uhr – 
18.30 Uhr Gemeindebücherei im Ge-
meindehaus geöffnet
Sonntag, 12. Januar – 1. Sonntag nach 
Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in der Marien-
kirche (Pfr. Härpfer)

Evangelische 
Kirchengemeinde
Langenburg

Evangelisches 
Pfarramt Langenburg
Telefon 0 79 05/2 30

Vertretung im Pfarramt während der 
Vakatur:
Pfarrer Simon Englert, 
Gerabronn-Stadt, Tel. 07952/308
pfarramt.gerabronn-stadt@elkw.de
Pfarrer Axel Seidel, 
Gerabronn-Land, Tel. 07952/925033
pfarramt.gerabronn-land@elkw.de

Freitag, 20. Dezember 2019
19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Ge-
meindehaus 
Sonntag, 22. Dezember 2019, 4. Advent
10.00 Uhr gemeinsamer Sing-Gottes-
dienst in Langenburg mit Pfarrer Her-
mann. Das Opfer wird für die eigene 
Gemeinde erbeten. Fahrdienst Bächlin-
gen Frau Mühlenstedt und Herr Wie-
land.
Montag, 23. Dezember 2019
19.45 Uhr Meditation – Stille – Gebet im 
Gemeindesaal Unterregenbach: „Es 
gibt einen Bereich, wo nur die Fragen 
ewig sind. Die Antworten sind es nie“, 
Elie Wiesel. Informationen gibt Ihnen 
gerne Friedemann Haug, Tel. 07905/ 
9416936.
Dienstag, 24. Dezember 2019, Heiliger 
Abend
16.00 Uhr Hohenloher Weihnacht mit 
Spontanchor in Unterregenbach mit 
Pfarrer i.R. Hermann; 17.00 Uhr Christ-
vesper in Langenburg mit Pfarrer/in i.R. 
Glück. Es spielt der Posaunenchor. 
21.30 Uhr Christmette mit Hohenloher 
Mundartpredigt in Bächlingen, Prädi-
kant Martin Dörr. Nach dem Gottes-
dienst gibt es Glühwein und alkohol-
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freien Punsch für alle. Das Opfer wird 
jeweils für Brot für die Welt erbeten. 
Fahrdienst Frau Adamski und Frau 
Frank.
Mittwoch, 25. Dezember 2019, 
1. Weihnachtstag
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
Langenburg mit Prädikant Wolfgang 
Boese. Es singt der Kirchenchor. Das 
Opfer wird für Brot für die Welt erbeten.
Fahrdienst Bächlingen Herr Fernsler 
und Herr Hornung.
Donnerstag, 26. Dezember 2019, 
2. Weihnachtstag
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in 
Bächlingen mit Pfarrer Axel Seidel. Das 
Opfer wird für die eigenen Gemeinde 
erbeten. Fahrdienst Bächlingen Frau 
Kochendörfer-Bühler und Frau Mühlen-
stedt.
Freitag, 27. Dezember 2019
19.00 Uhr Probe des Posaunenchors im 
Gemeindehaus
Sonntag, 29. Dezember 2019, 
1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr Einladung zum Singgottes-
dienst des Distrikts nach Amlishagen.
Montag, 30. Dezember 2019
19.45 Uhr Meditation – Stille – Gebet im 
Gemeindesaal Unterregenbach
Dienstag, 31. Dezember 2019, Silvester
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Unterregenbach, Pfarrer i.R. Matthes.
17.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Langenburg, Pfarrer i.R. Matthes. Das 
Opfer wird jeweils für die eigene Ge-
meinde erbeten. Fahrdienst Bächlingen 
Frau Frank und Herr Fernsler.
Donnerstag, 2. Januar 2020
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Roth
Freitag, 3. Januar 2020
19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Ge-
meindehaus
Sonntag, 5. Januar 2020, 2. Sonntag 
nach Weihnachten
9.30 Uhr Gottesdienst in Bächlingen mit 
Prädikant Schulze, Fahrdienst Frau 
Mühlenstedt und Herr Wieland. 10.30 
Uhr Gottesdienst in Langenburg mit 
Prädikant Schulze. Das Opfer wird je-
weils für die eigene Gemeinde erbeten.
Montag, 6. Januar 2020, Epiphanias
10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst 
des Distriktes nach Dünsbach
Mittwoch, 8. Januar 2020
9.00 Uhr Morgenkreis der Frauen im 
Gemeindehaus. Info bei Magdalena 
Greiner, Tel. 633; 9.30 Uhr – 11.00 Uhr 
Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, 
Info bei Katharina Wankmüller, Tel. 
9417755; 15.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 9. Januar 2020
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Roth
Freitag, 10. Januar 2020
19.00 Uhr Probe des Posaunenchors im 
Gemeindehaus

Sonntag, 12. Januar 2020, 
1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst 
mit Einsetzung des neuen Kirchenge-
meinderats und Verabschiedung der 
ausscheidenden Kirchengemeinderäte.
Das Opfer wird für die eigene Gemein-
de erbeten.
Montag, 13. Januar 2020
19.45 Uhr Meditation – Stille – Gebet im 
Gemeindesaal Unterregenbach. Sieben 
Säulen von Meditation-Stille-Gebet: 
Nicht-Urteilen, Geduld, den Geist des 
Anfangs bewahren, Vertrauen, Nicht-Er-
zwingen, Akzeptanz, Loslassen (nach J. 
Kabat-Zinn). Informationen gibt Ihnen 
gerne Friedemann Haug, Tel. 
07905/9416936.
Dienstag, 14. Januar 2020
19.30 Uhr konstituierende Sitzung des 
neuen Kirchengemeinderates im Ge-
meindehaus
Mittwoch, 15. Januar 2020
9.00 Uhr Morgenkreis der Frauen im 
Gemeindehaus. Info bei Magdalena 
Greiner, Tel. 633; 9.30 Uhr – 11.00 Uhr 
Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus, 
Info bei Katharina Wankmüller, Tel. 
9417755; 15.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht im Gemeindehaus
Donnerstag, 16. Januar 2020
19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Roth; 
20.00 Uhr Probe von Kirchenchor und 
Kantorei in Langenburg
Freitag, 17. Januar 2020
19.00 Uhr Posaunenchorprobe im Ge-
meindehaus

Wochenspruch:
Freuet euch in dem Herrn allewege, und 
abermals sage ich euch: Freuet euch!
Der Herr ist nahe!� Philipper 4,4.5

Evangelische Kirchen-
gemeinde Buchenbach-
Eberbach

Evangelisches Pfarramt
Buchenbach-Eberbach,
Pfarrer Hartmut Soland,
Langenburger Str. 18,
74673 Mulfingen-
Buchenbach,

Tel. 0 79 38/72 75, Fax 88 81 
E-Mail: pfarramt.buchenbach@elkw.de

Ein neuer Gemeindebrief ist erschienen 
und wurde an die Haushalte verteilt; 
falls jemand versehentlich keinen be-
kommen haben sollte, liegen in den Kir-
chen noch Exemplare zum Mitnehmen 
aus.
Samstag, 21. Dezember 2019
14.00 Uhr Krippenspiel im Altenheim 
Berndshofen

Sonntag, 22. Dezember 2019, 4. Advent
17.00 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel unter Teilnahme der Kin-
derkirche, Kirche Buchenbach, Pfarrer 
Soland. Alle Kinder dürfen als Schafe 
und Engel verkleidet kommen. Das Op-
fer ist für die Kinderkirche bestimmt.
Heiliger Abend, 24. Dezember 2019
21.00 Uhr besinnlicher Gottesdienst 
zum Heiligen Abend, Kirche Buchen-
bach, Pfarrer Soland. Das Opfer ist für 
die Kirchenrenovierung bestimmt.
1. Christfesttag, 25. Dezember 2019
9.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Eberbach, 
Pfarrer Soland; 10.15 Uhr Gottesdienst, 
Kirche Buchenbach, Pfarrer Soland. Das 
Opfer ist für Brot für die Welt bestimmt.
2. Christfeiertag, 26. Dezember 2019
9.30 Uhr Gottesdienst, Kirche Buchen-
bach, Pfarrer Hartmann. Das Opfer ist 
für die Kirchenrenovierung bestimmt.

Friedenslicht aus Bethlehem
Das Friedenslicht aus Bethlehem 
kommt auch in unsere Gemeinde. Die 
Pfadfinder aus Buchenbach bringen es 
in das Kinderkirch-Krippenspiel am 22. 
Dezember 2019, 17.00 Uhr. 
Außerdem wird das Friedenslicht in 
folgenden Gottesdiensten verteilt:
24. Dezember 2019, 21.00 Uhr in Bu-
chenbach, 25. Dezember 2019, 9.00 Uhr 
in Eberbach und 10.15 Uhr in Buchen-
bach. Wir bitten die Gottesdienstbesu-
cher, Kerzen und dazu windsichere und 
feuersichere Gläser oder Gefäße in die 
Gottesdienste mitzubringen, um das 
Friedenslicht sicher nach Hause trans-
portieren zu können.
Sonntag, 29. Dezember 2019	
Kein Gottesdienst
Wir laden ganz herzlich ein zum Dis-
triktgottesdienst in der Kirche in Hollen-
bach um 18.00 Uhr: „Singen unter dem 
Weihnachtsbaum“ mit Pfarrer Hart-
mann.
Dienstag, 31. Dezember 2019 	
Altjahrabend
18.00 Uhr Gottesdienst in Buchenbach, 
Pfarrer Soland; 19.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl in Eberbach, Pfarrer So-
land. Das Opfer ist für die Kirchenreno-
vierung Buchenbach bestimmt.
Mittwoch, 1. Januar 2020		
Neujahr
10.00 Uhr Gottesdienst in Buchenbach, 
Pfarrer Hartmann
Sonntag, 5. Januar 2020		
kein Gottesdienst
Montag, 6. Januar 2020	
Erscheinungsfest 
19.30 Uhr Gottesdienst in Buchenbach, 
Pfarrer Hartmann. Das Opfer ist für die 
Weltmission bestimmt.
Sonntag, 12. Januar 2020
9.30 Uhr Gottesdienst mit der Einsetzung 
des neuen Kirchengemeinderats und der 
Verabschiedung des alten Kirchenge-
meinderats in Buchenbach, Pfarrer So-
land� Fortsetzung auf Seite 16
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Fortsetzung von Seit 15

Dienstag, 14. Januar 2020
19.30 Uhr konstituierende Kirchenge-
meinderatssitzung, Pfarrhaus Buchen-
bach
Mittwoch, 15. Januar 2020
14.15 Uhr Gottesdienst im Altenheim 
Berndshofen; 15.15 Uhr Konfirmanden-
unterricht, Kindergarten Buchenbach
Donnerstag, 16. Januar 2020
9.30 Uhr Mutter-Kind-Treff, Kindergar-
ten Buchenbach
Freitag, 17. Januar 2020
17.00 Uhr Pfadfinder Feuersalamander, 
Kindergarten Buchenbach

Vertretung für das Pfarramt Buchen-
bach hat in der Zeit von 2. Januar 2020 
- 6. Januar 2020: Pfr. Ulrich Hartmann, 
Hollenbach, Tel. 07938/246
Ich wünsche allen in der Gemeinde ein 
gesegnetes Christfest und grüße Sie 
herzlich zum neuen Jahr mit den Bibel-
worten, die uns im Jahr 2020 als Jah-
reslosung begleiten.

Ich glaube; hilf meinem Unglauben.
� Markus 9,24
Ihr Pfarrer Hartmut Soland

5,5,9
Süddeutsche
Gemeinschaft

Telefon 0 79 40/9 39 57 72,
Stettenstraße 29, 
74653 Künzelsau,
Gemeinschaftspastor 
Karl-Hermann Schmeck

Sonntag, 22. Dezember 2019
10.30 Uhr Weihnachtsfeier (Karl-Her-
mann Schmeck) mit Weihnachtsspiel 
(Kids-Treff), 18.00 Uhr keine Gemein-
schaftsstunde
Dienstag, 24. Dezember 2019
16.00 Uhr Heilig-Abend-Gottesdienst 
(Helmut Haller) mit Weihnachtsanspiel 
(Jugendkreis)
Samstag, 28. Dezember 2019
8.00 Uhr Männergebetstreffen
Sonntag, 29. Dezember 2019
10.30 Uhr Gottesdienst mit Friedemann 
Bast, parallel Kinderprogramm, 18.00 
Uhr keine Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 31. Dezember 2019
17.00 Uhr Silvestergottesdienst mit 
Karl-Hermann Schmeck
Samstag, 4. Januar 2020
8.00 Uhr Männergebetstreffen
Sonntag, 5. Januar 2020
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Maité Haller), parallel Kinderpro-
gramm, 18.00 Uhr Gemeinschaftsstun-
de mit Abendmahl (M. Haller)
Mittwoch, 8. Januar 2020
20.00 Uhr Gemeindegebet

Freitag, 10. Januar 2020
16.15 Uhr bis 17.45 Uhr EC-Mädchen-/
EC-Bubenjungschar (von 7-12 Jahren)
Samstag, 11. Januar 2020
8.00 Uhr Männergebetstreffen

Katholische Kirchen -
gemeinde Künzelsau

Seelsorgeeinheit 
Künzelsau 
Amrichshausen – 
Künzelsau – Kupferzell 
– Nagelsberg

Pfarrer Adrian Warzecha
Haus der Katholischen Kirche
Büro Künzelsau St. Paulus
Hallstattweg 13, 74653 Künzelsau 
Tel. 07940/93 53 30; Fax 93 53 320;
E-Mail stpaulus.kuenzelsau@drs.de;
Internet: www.se-kuen.de

Pfarrbüro: Irmgard Egner und Daniela 
Vogl, geöffnet Montag bis Freitag von 
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, nach Absprache 
auch am Nachmittag;

Diakon Wolfgang Bork,
Tel. 07940/93 53 315

Kirchenmusik, Theresa Schäfer,
Tel. 07940/93 53 318

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleitung: Anneliese Scholz, 
Tel. 07940/79 73 54;

Ökumenischer Hospizdienst, 
Bettina Jörger 
Tel. 07940/93950-12, E-Mail: info@hos-
pizdienst-kocher-jagst.de 

Gottesdienste
Samstag, 21. Dezember 2019
10.00 Uhr Beichtgelegenheit vor Weih-
nachten Künzelsau; 18.00 Uhr Wort-
Gottes-Feier Hr. Zugelder Künzelsau;
19.00 Uhr Eucharistiefeier Christuskir-
che Nagelsberg;
Sonntag, 22. Dezember 2019
9.00 Uhr Eucharistiefeier Amrichshau-
sen; 10.30 Uhr Eucharistiefeier Kupfer-
zell; 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Hr. 
Zugelder – Ankunft des Friedenslichtes 
aus Bethlehem Künzelsau;
Montag, 23. Dezember 2019 
Ministrantenproben:
10.00 Uhr Hl. Abend
10.30 Uhr Weihnachtstag Künzelsau;
Dienstag, 24. Dezember 2019 
Heiligabend
16.00 Uhr Krippenspiel Künzelsau; 16.00 
Uhr Krippenspiel Kupferzell; 16.00 Uhr 
Krippenspiel Amrichshausen; 21.30 Uhr 
weihnachtliche Musik Künzelsau;  22.00 
Uhr Feier der Hl. Nacht mit der Männer-
schola Künzelsau;
Mittwoch, 25. Dezember 2019 
Weihnachten
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Stadt-
kapelle und Chor Künzelsau; 19.00 Uhr	

Eucharistiefeier (ohne Weihrauch) mit 
dem Kirchenchor und Segnung der Kin-
der und ihrer Familien Amrichshausen;
Donnerstag, 26. Dezember 2019 
2. Weihnachtstag
9.00 Uhr Festgottesdienst Christuskirche 
Nagelsberg; 10.30 Uhr Festgottesdienst 
Kupferzell; 11.00 Uhr Eucharistiefeier der 
kroatischen Gemeinde Künzelsau;
Freitag, 27. Dezember 2019
keine Gottesdienste	
Samstag, 28. Dezember 2019
15.00 Uhr Eucharistiefeier der vietna-
mesischen Gemeinde Künzelsau; 18.00 
Uhr Wort-Gottes-Feier Künzelsau; 19.00 
Uhr Eucharistiefeier mit Segnung der 
Kinder und ihrer Familien Christuskir-
che Nagelsberg;
Sonntag, 29. Dezember 2019 
Fest der Hl. Familie 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung 
der Kinder und Familien Kupferzell; 9.00 
Uhr Wort-Gottes-Feier Hr. Beez Am-
richshausen; 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Segnung der Kinder und ihrer Fami-
lien Künzelsau;
Dienstag, 31. Dezember 2019, Silvester
17.00 Uhr „Auf das, was da noch 
kommt“ - Eucharistiefeier zum Jahres-
schluss mit eucharistischem Segen 
Künzelsau;
Mittwoch, 1. Januar 2020 Neujahr – 
Hochfest der Gottesmutter Maria	
10.30 Uhr Festgottesdienst Amrichs-
hausen; 19.00 Uhr Eucharistiefeier Kup-
ferzell;
Donnerstag, 2. Januar 2020
keine Gottesdienste	
Freitag, 3. Januar 2020
keine Gottesdienste	
Samstag, 4. Januar 2020
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Diakon 
Bork Künzelsau;
Sonntag, 5. Januar 2020
9.00 Uhr Eucharistiefeier Kupferzell; 
9.00 Uhr Eucharistiefeier der kroati-
schen Gemeinde Künzelsau; 10.30 Uhr 
Eucharistiefeier Künzelsau; 12.00 Uhr 
Tauftag Künzelsau; 19.00 Uhr Eucharis-
tiefeier am Sonntagabend Christuskir-
che Nagelsberg;
Montag, 6. Januar 2020 
Erscheinung des Herrn
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussen-
dung der Sternsinger Amrichshausen; 	
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aussen-
dung der Sternsinger Fr. Schulz Kupfer-
zell; 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aus-
sendung der Sternsinger Künzelsau;
Dienstag, 7. Januar 2020
19.00 Uhr Eucharistiefeier Gaisbach; 
Mittwoch, 8. Januar 2020
7.45 Uhr Morgenlob mit anschließen-
dem Frühstück Künzelsau;
Donnerstag, 9. Januar 2020
18.30 Uhr Rosenkranz Künzelsau; 19.00 
Uhr Wort-Gottes-Feier Künzelsau; 19.00 
Uhr Eucharistiefeier Kupferzell;
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Freitag, 10. Januar 2020
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. 
Anbetung Amrichshausen

Termine:
Di. 24. Dezember 2019, 16.00 Uhr, Krip-
penspiel in der Kirche; Fr., 3. Januar 
2020, 14.30 Uhr Sternsingerprobe, Vor-
bereitung mit Einkleiden und Einsin-
gen, Gemeindezentrum St. Paulus; Mo. 
6. Januar 2020, 9.00 Uhr Sternsinger-
aktion;

Mit dem Bus zu den Gottesdiensten 
nach St. Paulus an Weihnachten:
Heiligabend 	 1. Feiertag
21.15 Uhr 	 9.50 Uhr 
Taläcker Kreisverkehr; 
21.25 Uhr 	 9.57 Uhr 
Gaisbach B19
21.27 Uhr	 10.00 Uhr 
Gaisbach Sternwiese
21.34 Uhr	 10.15 Uhr 
Morsbach

Kirchenmusik in der Weihnachtszeit
Am Heiligen Abend wird die Männer-
schola 30 Minuten vor Gottesdienst-
beginn die traditionelle „Weihnachtli-
che Musik“ gestalten. Die Liturgie der 
Heiligen Nacht wird ebenfalls von der 
Männerschola unter der Leitung von 
Christian Wick begleitet. Am 1. Weih-
nachtsfeiertag werden der St.-Paulus- 
Chor, die Chorgemeinschaft Morsbach-
Nitzenhausen und die Stadtkapelle 
Künzelsau den Gottesdienst um 10.30 
Uhr musikalisch umrahmen.

Romfahrt 
Von Montag, 26. Oktober 2020, bis Frei-
tag, 30. Oktober 2020 (Herbstferien), 
planen wir eine Romreise. Für diese 
Flugreise nehmen wir Anmeldungen 
entgegen. Nähere Informationen fol-
gen. Anmeldung bei wolfgang.bork@
drs.de

Gottesdienst am Sonntagabend
Ab 2020 feiern wir einen Gottesdienst 
am Sonntagabend. Immer am ersten 
Sonntag im Monat ist um 19.00 Uhr eine 
Eucharistiefeier in der Christuskirche in 
Nagelsberg. Mit guter Musik und wech-
selnden Akzenten wollen wir diesen 
Gottesdiensten eine besondere Note 
geben. Sonntagsausflügler, Langschlä-
fer und Genießer sind uns zu diesem 
Gottesdienst herzlich willkommen und 
natürlich alle, denen Ort und Uhrzeit zu-
sagen. Die Christuskirche liegt oberhalb 
vom Ganerben-Gymnasium und bietet 
ausreichend Parkplätze. Feiern Sie mit 
uns! Start ist am 05. Januar und dann 
an jedem ersten Sonntag im Monat.

Sternsingeraktion 
Die Sternsingeraktion naht mit großen 
Schritten. Wer den Besuch der Sternsin-
ger wünscht, meldet sich bitte im Pfarr-
büro unter der Tel. 07940/935330 oder 
bei Frau Vogl unter Tel. 01520/4960127 

bis zum 05. Januar 2020 an. Wegen der 
Größe des Pfarrgebietes schaffen die 
Sternsinger es nicht, während der Ak-
tion alle Haushalte zu besuchen. Seit 
13. Dezember hängen am Hauptein-
gang der Kirche St. Paulus Listen aus, 
in die man sich auch eintragen kann, 
wenn man mitmachen möchte oder be-
sucht werden will. 
Für die Vorbereitung und Durchführung 
der Aktion suchen wir ebenfalls Unter-
stützung. Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro, wenn Sie bei der Organisation 
mithelfen können oder bereit wären, 
Gewänder zu nähen. Stoffe sind vor-
handen.
Zur Vorbereitung mit Einkleiden und 
Einsingen treffen sich alle Sternsinger 
am Freitag, 03. Januar um 14.30 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Paulus. Wer an 
diesem Treffen nicht teilnehmen kann, 
aber gerne als Sternsinger/in am 
6. Januar 2020 mitmachen möchte, 
melde sich bitte vorher im Pfarrbüro.
Kontaktdaten: Pfarrbüro: Tel. 07940/ 
935330, Fr. Vogl: Tel. 01520/4960127

Griechisch Orthodoxe 
Kirche Künzelsau

Griech. Orth. Pfarrei von Unterfranken
Kirche der heiligen Konstantinos und 
Eleni (Ehemalige Josefskirche)
Stuttgarter Straße 34
74653 Künzelsau

Pfarrer: Erzpriester Martinos Petzolt
Dienstadresse: Judenplan 2;
97084 Würzburg
Telefon 0931 61 16 70
Handy 0178 36 333 97
m.petzolt@orthodoxie.net

5,5,9
Neuapostolische
Kirche Künzelsau

Künzelsau
Komburgstraße 32

Künzelsau-Gaisbach
Silcherstraße 23

Gottesdienste:
Künzelsau
Sonntag, 22. Dezember 2019 
9.30 Uhr Bibelwort: Lukas 1,68.69, Bot-
schaft: Wir wollen Gott loben für die 
Erlösung von der Sünde.	
Mittwoch, 25. Dezember 2019 
9.30 Uhr Weihnachten, Bibelwort: Titus 
3,4–5a, Botschaft: Die Freundlichkeit, 
Menschenliebe und Barmherzigkeit 
Gottes ist in Jesus Christus erschie-
nen.	

Künzelsau-Gaisbach
Sonntag, 22. Dezember 2019 
9.30 Uhr Bibelwort: Lukas 1,68.69, Bot-
schaft: Wir wollen Gott loben für die 
Erlösung von der Sünde.	
Mittwoch, 25. Dezember 2019 
9.30 Uhr Weihnachten, Bibelwort: Titus 
3,4–5a, Botschaft: Die Freundlichkeit, 
Menschenliebe und Barmherzigkeit 
Gottes ist in Jesus Christus erschienen.

Künzelsau
Sonntag, 29. Dezember 2019 
9.30 Uhr Gottesdienst des Bischofs zum 
Jahresabschluss, Bibelwort: Psalm 
40,6, Botschaft: Wir rühmen Gott, der 
uns reich gemacht hat. 
Sonntag, 5. Januar 2020 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresan-
fang.

Künzelsau-Gaisbach
Sonntag, 29. Dezember 2019 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresab-
schluss, Bibelwort: Psalm 40,6, Bot-
schaft: Wir rühmen Gott, der uns reich 
gemacht hat. 
Sonntag, 5. Januar 2020 
9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresan-
fang

Sonstige Termine
Samstag, 28. Dezember 2019 
9.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenstift 
Ingelfingen

Christengemeinde Arche 
Künzelsau

August-Beyer-Weg 5/7
Gemeindebüro:
Tel. 0 79 40/5 77 33
E-Mail: medien@arche-
kuenzelsau.de

Sonntag, 22. Dezember 
9.30 Uhr Frühstücksgottesdienst mit 
leckerem Buffet.
Dienstag, 24. Dezember 
16.00 Uhr Familiengottesdienst zu Hei-
ligabend
Donnerstag, 26. Dezember 
10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst. Zeit-
gleich findet KidsGo-Kinderkirche statt!
Sonntag, 29. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Stehcafé und Möglichkeit zum 
Austausch. Zeitgleich findet KidsGo- 
Kinderkirche statt! 
Sonntag, 05. Januar 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschließend Stehcafé und Möglichkeit 
zum Austausch. Zeitgleich findet Kids-
Go Kinderkirche statt!
Donnerstag, 09. Januar 
14.30 Uhr Nachmittagshauskreis (Ort 
bitte telefonisch bei Fam. Munzinger, 
07944/390 erfragen). 
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Vereine

CVJM Künzelsau

Advent am Schloss in Kün-
zelsau
Gemeinsam verkauften der 
CVJM Künzelsau und das 

Evangelische Jugendwerk Künzelsau 
vom 4. bis 8. Dezember auf dem Künzel-
sauer Weihnachtsmarkt „Advent am 
Schloss“ wieder Fleischkäswecken, 
Glühwein und Punsch. Bereits am 
Samstag zuvor wurde der Stand von der 
Jugendgruppe Turmfalken des CVJM, 
unterstützt von einigen Erwachsenen, in 
mühevoller Arbeit aufgebaut. Wie im-
mer wurden die Baumstämme ohne 
einen einzigen Nagel mit zahlreichen 
Stricken zusammengeknotet. Da muss-
te sorgfältig gearbeitet werden, denn 
immerhin musste der Aufbau 600 Kilo 
Sand tragen, auf dem dann die Feuer 
entzündet wurden, über denen die Le-
ckereien erhitzt wurden. Über 50 Helfe-
rinnen und Helfer standen von Mitt-
woch bis Sonntag im Stand und 
verkauften etwa 1350 Fleischkäswecken 
mit Zwiebeln. Auch der Punsch und der 
Glühwein liefen ordentlich, sodass am 
Ende der Gewinn etwas größer sein 
dürfte als im letzten Jahr. Genaue Zah-

len standen beim Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Der Erlös kommt wieder 
je zur Hälfte einem Projekt des EJW-
Weltdienstes in Äthiopien und der Fi-
nanzierung der zweiten Jugendreferen-
tenstelle des ejk zugute.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Helferinnen und Helfer. Schön, dass 

viele geholfen haben, dass dieser be-
sondere Stand und damit ein Stück 
tolle Tradition weiter bestehen bleibt. 
Ein besonderer Dank geht an die Ab-
bauhelfer, die trotz Regen den Stand 
bereits am Sonntagabend wieder voll-
ständig abgebaut und aufgeräumt ha-
ben! (Holger Hartmann)

Frohe Weihnachten
Zum Abschluss des Jahres 
wünschen wir all unseren 
Mitgliedern, Gönnern, 
Freunden und Partnern 

geruhsame Weihnachten im Kreise der 
Liebsten und einen guten Start in 2020 
sowie für unsere Akteure den notwendi-
gen sportlichen Erfolg. 

Da es das letzte Amtsblatt sein wird, 
teilen wir anschließend noch die Termi-
ne für 2020 mit:
18. Januar	 Altpapiersammlung
15. Februar	 Familienskiausfahrt
08. März	 Rückrundenstart Herren
13. März	 Jahreshauptversammlung
21. März	 Rückrundenstart Frauen
28. März	 Altpapiersammlung
04. April	 Preisbinokel

17. April	� Rhabarberparty im Heri-
mouthsaal

17. Mai	 Kreiskinderturnfest
06. Juni	 Saisonabschluss
14. Juni	 Weißwurstfrühstück
20. Juni	 Altpapiersammlung
24.07.-26.07. 	 Dorffest am See
08. August	 Altpapiersammlung
10. Oktober	 Altpapiersammlung
17.10.-18.10. 	 Kärwe im Sportheim
21. November	 Altpapiersammlung 

Familien-Skiausfahrt des SC Amrichs-
hausen 
Der SC Amrichshausen fährt am Sams-
tag 15. Februar 2020 mit einem Bus der 
Firma Metzger zu einer Familien-Tages-
Skiausfahrt nach Lermoos oder Ber-
wang/Bichelbach im Zugspitz-Arena- 
Gebiet je nach Schneelage.	

Der Preis beträgt bei einer Mindestbetei-
ligung von 35 Personen zirka 30 Euro, 
zuzüglich Skipass. Bei höherer Beteili-
gung wird es natürlich dementspre-
chend billiger. Der Fahrpreis von 30 
Euro ist bitte bei Anmeldung auf folgen-
des Konto zu überweisen: Gerhard Ru-
dolph, Volksbank Hohenlohe, IBAN DE 
26 6209 1800 0009 4444 08, BIC GENO-
DES 1VHL, Verwendungszweck „Skiaus-
fahrt SC A 2020“. 
Alle, die Spaß am Skifahren oder ein-
fach am Schneewandern haben, sind 
herzlich eingeladen. Abfahrt ist am 15. 
Februar 2020 um 5.00 Uhr am Sportheim 
in Amrichshausen. Rückkehr um zirka 
22.00 Uhr. Anmeldungen ab sofort bei 
Gerhard Rudolph, Telefon 07940/51998 
oder E-Mail gerd.rudolph@web.de.

SC Amrichshausen

 

Im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerkes des 

Landfrauenverbandes Württemberg/
Baden e.V. lädt der Landfrauenverein 
Belsenberg/Hermuthausen seine Mit-
glieder mit Partner, interessierte Bevöl-
kerung und Gäste zu einem Vortrag mit 

Jörg Hachenberg, Polizei Künzelsau 
herzlich ein.
Thema: Betrug und Abzocke – Nepper, 
Schlepper, Bauernfänger. Kriminalprä-
vention für Ältere und Junggebliebene. 
Vortragsinhalte: Telefonbetrug; Gefah-
ren an der Haustür, im Internet, unter-

wegs und in der Pflege; Nachbarschafts-
hilfe; Opferschutz.
Termin: Mittwoch, 8. Januar 2020 um 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Belsenberg. Über eine rege Teilnahme 
freuen sich die Beteiligten. Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen.

Landfrauen Hermuthausen/Belsenberg
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CDU-Stadtverband Künzelsau

Das Amtsblatt „Künzels
auer Nachrichten“ wird 
eingestellt. Mit Bedau-
ern nimmt der CDU-

Stadtverband Künzelsau das Ende die-
ses offiziellen Bekanntmachungsorgans 
zur Kenntnis. Hintergrund ist ein Urteil 
des Bundesgerichtshofes, dem die Ent-
scheidung in einem Rechtsstreit zwi-
schen einem Verlagsunternehmen und 
einer Kommune in Baden-Württemberg 
vorausging. Die Begründung im Rechts-
streit sei das presseähnliche Layout und 
die in zahlreichen Artikeln vorkommen-
de Überschreitung des Zuständigkeits-
bereichs der Kommune in sachlicher 
und örtlicher Hinsicht. Der CDU, und 
sicher allen Vereinen, Organisationen, 
Kirchen und den Teilorten, wird das von 
der Stadt mit großer Aufmerksamkeit 
wöchentlich erstellte Amtsblatt sehr 
fehlen. Die CDU Künzelsau sagt herzli-
chen Dank an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die in den vielen Jahren der 
Auflage für die gute und übersichtliche 
Erstellung der „Künzelsauer Nachrich-
ten“ verantwortlich zeichneten. Die 
CDU erwartet jetzt eine aktuelle Bericht-
erstattung und gute Zusammenarbeit 
mit der Hohenloher Zeitung der The-
men, die bisher das Amtsblatt ausge-
führt hatte.
Für die restlichen Tage des Jahres 
wünscht die CDU Künzelsau besinnliche 

Adventstage, ein frohes Weihnachtsfest 
und für 2020 ein gutes und gesegnetes 
neues Jahr.

Weihnachtliche Stimmung bei dem 
gerade erst renovierten Alten Rat-
haus.	�
� Foto CDU-Stadtverband Künzelsau.

SPD-Stadtverband Künzelsau-Ingelfingen

SPD

Drei besondere Würdigun-
gen gab es beim SPD-Orts-
verein Künzelsau-Ingelfin-
gen: Anlässlich der 
Jahreshauptversammlung 

erinnerte der Künzelsauer Ortsvereins-
vorsitzende Hans-Jürgen Saknus an das 
jahrelange Engagement dreier Künzel-
sauer Parteimitglieder. Birgit Muth, die 
nunmehr 30 Jahre Mitglied der SPD ist, 
gehörte dem Künzelsauer Gemeinderat 
von 1989 bis 2014 an und war von 2001 
an Fraktionsvorsitzende. 2014 wurde sie 
in Nachfolge von Wilhelm Hofmann in 
den Kreistag gewählt. Martin Probst war 
von 1979 bis 1999 Mitglied des Kreista-
ges, von 2009 bis 2019 Künzelsauer 
Stadtrat, seit 2014 auch als Fraktions-
vorsitzender. Auf stattliche 38 Jahre 
Gemeinderatsarbeit blickt Wilhelm Lü-
demann zurück. Er hat in dieser Zeit drei 
Künzelsauer Bürgermeister erlebt: Her-
bert Frenz, Volker Lenz und Stefan Neu-
mann. Um den politischen Werdegang 
der langjährigen SPD-Mandatsträger zu 
würdigen und die eine oder andere Er-

innerung lebendig zu halten, hat der 
Ortsverein zwei kleine Broschüren auf-
gelegt. Ebenso faktenreich wie humor-
voll erzählen die ehemaligen Mandats-
träger darin von ihrem Weg in die Politik, 
über prägende Gestalten wie Fritzmar-

tin Ascher, Willy Brandt, Helmut Schmidt 
oder Erhard Eppler, aber auch über 
manch kuriose Begebenheit in der 
Kreisstadt. Die Broschüren waren am 
Abend rasch vergriffen.

Blumen für kommunalpolitische Arbeit: v.l. Nik Sakellariou, Martin Probst, Wil-
helm Lüdemann, Birgit Muth und Hans-Jürgen Saknus. � Foto privat.

Landfrauenverein 
Kemmeten/Kirchensall

Liebe Landfrauen,
erst wenn Weihnachten im 
Herzen ist, liegt Weihnach-
ten auch in der Luft.
Danke für euren Einsatz, die 

Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr.
Wir wünschen euch und euren Familien 
ein besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start in ein gesundes und 
glückliches Jahr 2020.
Herzliche Grüße vom gesamten Vorstand

SC Kocherstetten

Glühweinparty der Män-
nerriege Kocherstetten
Zur alljährlichen Glühwein-
party vor Weihnachten lädt 
die Männerriege des SC 

Kocherstetten die Einwohner von Ko-
cherstetten und der Umgebung am 20. 
Dezember 2019 ab 19.00 Uhr herzlich 
ein. Auf dem Kelterhof besteht dann die 
Möglichkeit, sich bei Glühwein und 
Punsch, Steak und Grillwurst gemein-
sam auf Weihnachten einzustimmen. 
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Woche mit der Bibel 
von 8. bis 12. Januar 2020
„Vergesst nicht...“: zusammen mit dem 
ehemaligen Schulleiter und Landes-
bauernpfarrer Willi Mönikheim und 
Pfarrer i.R. Manfred Bittighofer beschäf-
tigen sich die Teilnehmer mit dem Deu-
teronomium. Das fünfte Buch Mose 
wirkt in weiten Teilen wie ein unbekann-
tes Buch. Die „Woche mit der Bibel“ 
zeigt, dass das Deuteronomium viel 
mehr ist: ein „Evangelium“, das die lei-
denschaftliche Beziehung zwischen 
Gott und Mensch auf dem Herzen hat, 
ein Geschichtswerk, das Identität für die 
Zukunft formuliert, ein Text, der Ant-
worten auf die Fragen einer schnelllebi-
gen und technologisierten Welt geben 
kann. Kunst, Musik und frohe Gemein-
schaft begleiten uns dabei durch die 
Woche. Ein Ausflug und Beiträge aus 
der Hohebucher Werkstatt runden das 
Programm ab.
Leitung Volker Willnow, Infos und An-
meldung unter Telefon 07942/107-0, Fax 
07942/107-20, E-Mail info@hohebuch.de

Hohebucher Agrargespräch zum Thema: 
„Klima und Bienen gehen uns alle an!“
am 9. Januar 2020 von 9.30 Uhr bis 
15.30 Uhr in Hohebuch. Artenvielfalt 
und Klimaschutz haben eine breite öf-
fentliche Aufmerksamkeit. Die Volksbe-
gehren sehen zuvorderst die Landwirt-

schaft in der Pflicht, Maßnahmen für 
mehr Arten- und Klimaschutz umzuset-
zen. Die Landwirte wissen um ihre Ver-
antwortung und erwarten im Gegenzug 
auch Verständnis und Honorierung von 
der Bevölkerung und Unterstützung von 
der Politik für ihre Leistungen in der 
Lebensmittelerzeugung und für den 
Umweltschutz. Volksbegehren, Agrar-
paket, Agrargipfel, Klimagipfel - Lösun-
gen können nur im Miteinander gefun-
den werden. Gelegenheit zum Dialog 
mit hochkarätigen Referenten und Podi-
umsteilnehmern: Martin Hahn MdL, Dr. 
Rainer Oppermann - IFAB, Dr. Kremer-
Schillings - alias Bauer Willi, David 
Gerstmeier - proBiene, Jürgen Maurer - 
BV Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems. 
Leitung: Wilfried Häfele, Kosten: 40 Euro 
inkl. Verpflegung. Anmeldung bis 3. Ja-
nuar 2020 unter Telefon 07942/107-60, 
Fax 07942/107-20 oder per E-Mail 
info@hohebuch.de.

Basiskurs Tabellenkalkulation MS Excel 
Am Donnerstag, 9. Januar 2020 von 
9.00 bis 16.30 Uhr wird eine Einführung 
in die Grundbegriffe der Tabellenkalku-
lation angeboten: Überblick über den 
Excel-Bildschirm, Möglichkeiten eine 
Excel-Tabelle zu gestalten, Daten ein-
zugeben und zu bearbeiten, Tabellen zu 
formatieren, zu gestalten und in ge-
wünschter Form auszudrucken, Rech-

nen mit Excel und Formeln erstellen. 
Die Kursinhalte werden durch viele 
praxisnahe Beispiele veranschaulicht. 
Jedem Teilnehmer steht ein Laptop zur 
Verfügung. Der Kurs erfordert geringe 
Computervorkenntnisse. Leitung: Anne 
Grambow und Margit Hanselmann, 
EDV-Fachfrau, Lehrerin. Infos und An-
meldung bis 2. Januar 2020 an die Länd-
liche Heimvolkshochschule Hohebuch, 
Waldenburg, Telefon 07942/107-0 oder 
info@hohebuch.de .

„Engel: Gottes himmlische Eingreif-
truppe“ 
Tagung für Frauen vom 3. bis 6. Januar 
2020. Engel gehören zum himmlischen 
„Hofstaat“ und gelten als Mittler zwi-
schen Gott und Menschen. Diese Rolle 
spielen sie in allen Religionen und alten 
Kulturen. Die Teilnehmer hören von der 
biblischen Engellehre, von Engelbegeg-
nungen im eigenen Leben und im Mär-
chen. Ein Besuch bei den geflügelten 
Wesen der Glaskünstlerin Ada Isensee, 
heilende Duftessenzen, Yoga, Märchen, 
Singen, Folklore tanzen, trommeln, ein 
„Fest der Engel“ und ein Werkstattgot-
tesdienst versprechen erlebnisreiche, 
entspannende Tage. Leitung: Beate Huf-
eisen, Infos und Anmeldung: Tel. 
07942/107-0; Fax 07942/107-20; E-Mail 
info@hohebuch.de.

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch

Adventlicher Nachmittag
Das Thema des adventli-
chen Nachmittags war 

geprägt von den „ökumenischen Be-
gegnungen in Hohenlohe“. Dr. med. 
Helmut Starrach hat über diesen Teil der 
Kulturregion Hohenlohe-Franken ein 
Buch geschrieben und darüber in einem 
Diavortrag vermittelt, wie das kirchliche 
Leben Hohenlohe in der Vergangenheit 
und bis in unsere Zeit prägt. In vielen 
Gemeinden scharen sich die Häuser um 
die evangelische oder katholische Kir-
che, manchmal konfessionsbedingt 
auch zwei, nur wenige Meter voneinan-
der. Das Nebeneinander wurde zu ei-
nem Miteinander und gegenseitiger 
Bereicherung. In einem Diavortrag stell-
te Dr. Helmut Starrach sein Buch vor, 
das wie eine Pilgerreise und „Schatz-
suche“ durchs reizvolle Hohenlohe-
Franken führt und Reisende den Reiz der 
Region zeigt. 
Inzwischen ist auch das Jahrespro-
gramm 2020 von 60 plus erstellt. Wer 
sich für die monatlichen Angebote in-
teressiert, kann den Flyer am Schriften-

stand in der St.-Paulus-Kirche oder im 
Pfarrbüro abholen. Auch per Internet im 
Veranstaltungskalender der Stadt Kün-
zelsau können die monatlichen Angebo-
te abgerufen werden. Am Mittwoch, 15. 
Januar 2020, 15.00 Uhr, im großen Ge-
meindesaal von St. Paulus, geht es um 
Ökonomie und Ökologie in der Land-
wirtschaft unter dem Thema, „Landwirt-
schaft im Wandel der Zeit“. Jürgen 
Maurer, erster Vorsitzender des Bauern-

verbandes Schwäbisch Hall-Hohenlohe-
Rems, referiert zum Thema und geht auf 
Natur- und Umweltschutz in der kon-
ventionellen Landwirtschaft ein. Vom 
Freitag, 17. bis Samstag, 18. Juli 2020 ist 
der Besuch des Passionsspiels in Ober-
ammergau geplant. Gesamtkosten 380 
Euro. Anmeldung bei Karl Wunderlich, 
Telefon 07940/4711, oder im Pfarrbüro 
von St. Paulus, Telefon 07940/ 935330.

Senioren 60 plus St. Paulus

Dr. med. Helmut Starrach hat in einem Diavortrag vermittelt, wie das kirchliche 
Leben Hohenlohe in der Vergangenheit und bis in unsere Zeit prägt. 
� Foto Senioren 60 plus.
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Kartenvorverkauf für 
„Der Justizmord von 
Hall“ gestartet
Seit dem Jahr 1989 orga-
nisieren die Künzelsauer 
Burgfestspiele Schloß 

Stetten e.V. eine Freilichttheatersaison 
im 600 Zuschauer fassenden Burggra-
ben von Schloß Stetten. Im Jahr 2020 
wird zwischen dem 15. und 23. Juli „Der 
Justizmord von Hall“ aus der Feder von 
Dr. Wolfgang von Stetten aufgeführt.
Das historische Stück mit über 30 Mit-
wirkenden spielt um das Jahr 1430 und 
beruht auf einer wahren Begebenheit. 
Im Streit mit dem Stättmeister (Bürger-
meister von Schwäbisch Hall) kommt es 
zu Auseinandersetzungen mit tödlichem 
Ausgang. Angeblich hatte Hans von 
Stetten absichtlich beim Gottesdienst 
der Ehefrau des Stättmeisters auf den 
Schleier getreten, damit dieser ver-
brannte. Wegen dieser Tat wurde Hans 
von Stetten hingerichtet. Jahrelang 
kämpften seine Witwe und ihr Sohn um 
Rehabilitation. Das kaiserliche Gericht 
hob nach fünf Jahren das Urteil auf, 
sprach den Stättmeister und die Rats-
herren für schuldig und verurteilte sie 
zum Tode. Ob diese Strafe vollstreckt 
wurde oder nicht, zeigt das spannende 

Stück im romantischen Burggraben von 
Schloß Stetten im Juli 2020.
Der Vorverkauf hat begonnen bei der 
Hohenloher Zeitung in Künzelsau, bei 
Tabakwaren Brückbauer und allen be-
kannten Vorverkaufsstellen, im Internet 
www.festspiele-stetten.de und unter 
der Ticket-Hotline 07940/2442. Die Ein-
trittskarten kosten 13 und 19 Euro.

Mittwoch, 15. Juli 2020	 20.00 Uhr
(Premiere, anderer Preis)
Donnerstag, 16. Juli 2020	20.00 Uhr
Freitag,	 17. Juli 2020	 20.00 Uhr
Samstag, 18. Juli 2020	 20.00 Uhr
Dienstag, 21. Juli 2020	 20.00 Uhr
Mittwoch, 22. Juli 2020	 20.00 Uhr
Donnerstag, 23. Juli 2020	20.00 Uhr

Künzelsauer Burgfestspiele Schloß Stetten

Der Burggraben in Schloß Stetten ist 2020 wieder Theaterbühne für eine neue 
Spielzeit. � Foto www.festspiele-stetten.de, Kurt Gesper.

Seniorentreff Künzelsau

Die Advents- und Nikolausfeier des Se-
niorentreffs fand zum siebten Mal in der 
Bibliothek der „Residenz am Fluss“ 
statt. Über 60 Mitglieder und Gäste nah-
men an dieser stimmungsvollen und 
harmonischen Feier teil. Nach der Be-
grüßung leitete Winfried Rach am Piano 
den musikalischen Teil des Nachmittags 
mit einigen Liedern ein. Es folgte eine 
Ansprache des ersten Vorsitzenden des 
nunmehr 35-jährigen Seniorentreffs, 
Professor Dr. Wolfgang von Stetten. Er 
erinnerte in seiner Ansprache zur Ad-
ventsfeier, dass die Zeiten zwar etwas 
schwieriger geworden sind, wir aber 
immer noch gut in unserem Land leben 
können. Ein Trio mit Piano und zwei 
Flöten, verkörpert von Professor D. Clu-
zel, J. Fielder und M. Müller, erfreute die 
Festgemeinde mit dem Lied „Es ist für 
uns eine Zeit angekommen...“. Julia 
Knobel von der Stadtverwaltung Kün-
zelsau überbrachte Grußworte von Bür-
germeister Stefan Neumann, der leider 
kurzfristig einen anderen Termin wahr-
nehmen musste. Ein weiteres Weih-
nachtslied zum Mitsingen, begleitet am 
Piano von Winfried Rach, war der Über-
gang zur gemütlichen Kaffeetafel an 
festlich gedeckten Tischen mit Weih-
nachtsgebäck und Christstollen. Das 

Piano-und-Flöten-Trio Cluzel/Fielder/
Müller brachte noch zwei Lieder zu Ge-
hör, dann folgte die zweite Vorsitzende 
des Seniorentreffs, Margarete Wein-
mann, mit einem Gedicht. Weitere Er-
zählungen und Gedichte wurden vor-
getragen von Harald Böhle, der guten 
Seele der Residenz am Fluss, und Moni-
ka Müller. Dazwischen weitere Weih-
nachtslieder bis zum Eintreffen des Ni-
kolaus, der diesmal - von Schloss Stetten 
kommend - einen vollbepackten Schlit-

ten mit Geschenken hinter sich herzog. 
Nach seiner Rede bedachte er alle mit 
einem kleinen Geschenk. Traditionell 
gabs vom Baron noch ein Viertele Roten 
oder Weißen und mit dem Lied „Weiße 
Weihnacht“ endete die harmonische 
Feier.
Das erste Treffen im neuen Jahr ist am 
Dienstag, 7. Januar um 14.00 Uhr. Vor-
trag mit Bildern und Musik von Jutta 
Wilfert: Goethes „Italienische Reise“.

Piano-und-Flöten-Trio Cluzel/Fielder/Müller bei der Advents- und Nikolausfeier 
des Seniorentreffs in der „Residenz am Fluss“. � Foto Seniorentreff Künzelsau.
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TSV Künzelsau

Wir bedanken uns bei allen 
Mitgliedern, Freunden und 
Gönnern des TSV Künzelsau 
für die Unterstützung im ver-
gangenen Jahr und wünschen 

allen fröhliche Weihnachten und ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 
2020.

Schwarzer Gürtel im Doppelpack - Ju-
doka legen erfolgreich Gürtelprüfung ab
Seit Anfang des Jahres haben sich die 
beiden Judoka Kevin Schmehl und Tho-
mas Schelle intensiv auf ihre Prüfung 
zum ersten schwarzen Gürtel (1. DAN) 
vorbereitet. Zusätzlich zum Vereinstrai-
ning besuchten sie das Training in ande-
ren Vereinen sowie am Wochenende 
verschiedene Methodenlehrgänge. The-
men dieser Lehrgänge waren Individuel-
le Kampfkonzeption, aktuelle Wettkampf-
techniken, Randori (Übungskampf) und 
Selbstverteidigung. Den Prüfungsteil 
Kata haben die beiden TSV-Athleten be-
reits bei den Baden-Württembergischen 
Kata-Meisterschaften (siehe Bericht) er-
folgreich bestanden.
Am 1. Dezember 2019 fand die DAN-Prü-
fung in Dojo der TSG Backnang statt. Es 
nahmen Judoka aus ganz Württemberg 
daran teil. Zunächst mussten die beiden 
Künzelsauer sieben vorgegebene Würfe 
demonstrieren, danach verschiedene 
Haltegriffe, Hebel und Würger aus variie-
renden Ausgangssituationen. Im An-
schluss daran erfolgte die Vorstellung 
der eigenen Spezialtechnik. Neben den 
Grundprinzipien der Wurftechnik wurde 
auf die Besonderheiten der individuellen 
Technikausführung eingegangen. Des 
Weiteren wurden Vorübungen und ver-
tiefende Übungsformen für diese Technik 
vorgestellt. Außerdem zeigten die bei-
den Schwarzgurtanwärter der Prüfungs-
kommission verschiedene Kombinatio-
nen, Konter und Übergänge in den 
Bodenkampf. Im abschließenden Prü-
fungsteil Vorkenntnisse konnten die bei-
den Judoka ihre Wettkampferfahrung 
ausspielen und alle geforderten Techni-
ken aus sinnvollen Situationen werfen. 
Dadurch haben sie einen guten letzten 
Eindruck bei den Prüfern hinterlassen.

Die Prüfungskommission bestätigte ih-
nen gute Leistungen und übergab am 
Ende die Urkunden mit der Berechti-
gung und Verpflichtung den schwarzen 
Gürtel zu tragen.

Gelungene Jahresfeier der Männerriege 
des TSV Künzelsau
Die Männerriege des TSV Künzelsau 
erlebte bei großer Beteiligung eine un-
terhaltsame Jahresfeier im Hotel Nick-
lass. Übungsleiter Stephan Habicht 
konnte bei seinem Jahresrückblick an 
zahlreiche Aktivitäten und Erlebnisse 

sportlicher, sozialer und kultureller Art 
erinnern. Von besonderer Bedeutung 
war hier sicherlich das 40er-Jubiläums-
spiel gegen die Männerriege des SC 
Kocherstetten im Sommer unter Betei-
ligung unserer Bundestagsabgeordne-
ten, Christian Freiherr von Stetten und 
Eberhard Gienger als Gastspieler. Bei 
den Ehrungen stach der Dank an Profes-
sor Dr. Iven Graf von Reventlow heraus, 
denn er hatte seine bestens ausgeführte 
Leitungsfunktion zu Jahresbeginn an 
Reinhardt Frense abgegeben. Wichtiger 
Teil des Unterhaltungsprogramms ist 
immer die Bilderschau mit den Höhe-
punkten des Jahres. Sie leitete über zur 
diesjährigen Verleihung des „Männer-
riegen-Oskars“. Zur großen Überra-
schung aller wurden in diesem Jahr die 
Frauen ausgezeichnet, stellvertretend 
hierfür die Ehefrau des Übungsleiters 
Habicht und Frau Britsch. Beide enga-
gieren sich seit Jahren mit großem Ein-
satz für das Wohl der Männerriegenge-
meinschaft. Bis in den frühen Morgen 
wurde das Tanzbein geschwungen, wo-
bei es sich der ehemalige Männerrie-
genpräsident Albert Berner nicht neh-
men ließ, das Musiker-Duo Geibel mit 
seinen Gesangseinlagen hervorragend 
zu verstärken. 

Männerriegenpräsident Reinhardt Frense, Frau Britsch, Frau Habicht, Übungs-
leiter Stephan Habicht, v.l.

Sportabzeichen 
der Kinder der 
SG Garnberg und 
des SC Amrichs-
hausen 
Im Rahmen der 

Kinderweihnachtsfeier wurden Sport-
abzeichen an den erfolgreichen Nach-
wuchs verliehen. 

Über eine goldene Auszeichnung freu-
ten sich Selina Schneider, Lilli Stier, 
Amelie Erhardt, Ann-Katrin Ehrmann, 
Luzia Wohlfahrt und Melia Bauch. Silber 
räumten gleich 18 Kinder ab: Franziska 
Braun, Jeremias Schäfer, Noah Ham-
mer, Jasmin Wied, Nils Nicklas, Made-
leine Schäfer, Maria Dourtmes, Zoi 
Dourtmes, Sahra Zils, Lennart Stier, 

Louisa Wohlfahrt, Lea Engelhardt, Meli-
na Schuhmacher, Jakub Ligas, Florian 
von Felbert, Lisa Ehrmann, Liv Münz 
und Moritz Bauer. 
Stolz über das Bronze-Sportabzeichen 
dürfen Eliana Köhler und Arne Funk 
sein. Alle Kinder, bei denen es dieses 
Jahr nicht geklappt hatte, bekamen eine 
interne Urkunde.

SG Garnberg und SC Amrichshausen
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VdK Kirchensall

VdK
SOZIALVERBAND Der VdK Kirchensall 

wünscht seinen Mitglie-
dern und Freunden ein 

frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr 2020.	

Seniorenweihnachtsfeier beim TSV
Zum letzten Mal konnte der TSV-Präsi-
dent Erwin Bergmann die Senioren im 
schön geschmückten alten Sportheim 
begrüßen. Darunter die Ehrenmitglie-
der Albert Berner, Stefan Habicht, Theo 
Ott, Willibald Plaha, Alois Rudolph, Rolf 
Spreng und Horst Voss.
Für die Organisation waren die Tanzab-
teilung sowie Eltern der Leichtathleten 
zuständig, die ein umfangreiches Ku-
chenbuffet anboten. Auch wurde der 
Neubau des neuen Sportvereinszen-
trums vorgestellt und Modalitäten dazu 
erklärt. Im Herbst 2021 soll es dann für 
den Gesundheitssport fertig sein.
Musikalisch umrahmt wurde die Feier 
von Reinhard Bodynek und Johannes 
Lang, die bei weihnachtlichen Liedern 
zum Mitsingen motivierten. Sportlich 
zeigten die jungen Jazztanzgruppen 

„Jazz Angels“ unter Leitung von Shan-
na Biefeld mit ihrem Regenschirmtanz 
ihr Können. Zwischen den Programm-
teilen blieb genügend Zeit sich über die 

vergangenen gemeinsamen Erlebnisse 
zu unterhalten. Ein gelungener Nach-
mittag, der viel zu schnell zu Ende ging.

Geführte 
Schneeschuh-
wanderung am 
Feldberg

Auf einer Wanderung durch verschneite 
Berglandschaften und Schneeflächen 
lassen sich die ruhigen Ecken des Hoch-
schwarzwaldes am Feldberg entdecken. 
Die altbewährte Sportart des Schnee-
schuhlaufens ermöglicht eine kräftespa-
rende Fortbewegung im Tiefschnee und 
eignet sich für jede Altersgruppe. Die 
Anreise im Reisebus und die Leihaus-
rüstung (Schneeschuhe, Stöcke) sind im 
Preis enthalten. Abfahrt ist 6.30 Uhr in 
Westernach P+R-Parkplatz, gegenüber-
liegende Straßenseite beim Autohaus. 
Bei Schneemangel gilt der verbindliche 
Ersatztermin am 8. März 2020. Mindest-
alter: 15 Jahre. Sonntag, 2. Februar 

2020, 6.30 - 19.00 Uhr, mit Thomas Büh-
rer, Berglandschaft auf dem Feldberg

Historismus und Mittelalterbegeiste-
rung beim Bürgertum des 19. Jahrhun-
derts
Im 19. und frühen 20. Jahrhundert 
herrschte in Deutschland ein nie dage-
wesenes Interesse an der Geschichte 
und eine Begeisterung insbesondere für 
das Mittelalter.
Dies zeigte sich auf allen Ebenen, so-
wohl in Debatten der Politik als auch im 
Architekturstil von Neubauten und der 
Einrichtung bürgerlicher Wohnzimmer. 
Wir schauen uns einige markante Bei-
spiele dafür an und erfahren etwas über 
die verschiedenen Gründe dieser Ent-
wicklung, etwa die romantische Sehn-
sucht nach einem vermeintlich einfa-

cheren Leben vor der Industrialisierung 
oder die nationalistisch geprägte Erin-
nerung an vergangene imperiale Größe 
und Einigkeit der Deutschen. Dienstag, 
4. Februar, 19.00 - 20.30 Uhr, mit Dr. 
Mark Tobias Wittlinger, Hermann-Lenz-
Haus, Künzelsau

Das Semesterprogramm für das Herbst-/
Winter-Semester 2019-2020 ist im Inter-
net unter www.vhs-kuen.de verfügbar. 
Für alle Veranstaltungen ist eine Anmel-
dung bei der VHS unter info@vhskuen.
de oder Tel. 07940/921910 erforderlich.

Die Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Künzelsau ist ab Donnerstag, 19. De-
zember 2019 bis einschließlich Montag, 
6. Januar 2020 geschlossen. Ab Diens-
tag, 7. Januar 2020 gelten die normalen 
Öffnungszeiten.

Volkshochschule Künzelsau

Theatergruppe Nitzenhausen

Kartenvorverkauf für das Wintertheater 
2020 
In der 33. Spielsaison führt die Theater-
gruppe Nitzenhausen die Komödie „Wir 
schenken uns nix“ in 3 Akten von An-
dreas Wening auf. 
Wie in den letzten Jahren findet der 
Kartenvorverkauf am Montag, 6. Januar 
2020 (Hl. Drei Könige) von 10.00 bis 
13.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in 
Nitzenhausen statt. Die Sitzplatzreser-
vierungen können ebenfalls wieder 
gleich vorgenommen werden. Während 
möglicher Wartezeiten ist für Getränke 
gesorgt. Einlass ist ab 10.00 Uhr. 
Spieltermine sind am 31. Januar/01. 
Februar, 7. Februar, 14./15. Februar, 21./ 

22. Februar, 28./29. Februar, 6./7. März 
und am 13./14. März 2020. Aufführungs-
beginn ist freitags und samstags jeweils 
um 19.30 Uhr, Einlass ist jeweils eine 
Stunde vorher. Der Eintritt beträgt neun 
Euro. 
Alle Restkarten sind ab dem 7. Januar 
2020 nicht wie gewohnt bei der Raiffei-
senbank Buchenbach, sondern bei 
„Prümmers Getränke- und Festservice“ 
in Eberbach unter der Telefonnummer 
07938/7130 zu reservieren. 
Die Theatergruppe freut sich auf ihr 
Publikum und hofft auf eine schöne 
Theatersaison 2020! 
Näheres auch auf der Homepage unter 
www.tg-nitzenhausen.de

Parken in Künzelsau? 
Kein Problem. In der Künzelsauer 
Kernstadt stehen rund 1.900 öffent-
liche Parkplätze zur Verfügung. Und 
mit dem neuen Leitsystem finden 
auch Auswärtige schnell einen frei-
en Platz für ihren Pkw. 
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David Grossman erhält den 12. Würth-
Preis für Europäische Literatur
Der israelische Schriftsteller David 
Grossman wird mit dem zwölften 
Würth-Preis für Europäische Literatur 
geehrt. Die Stiftung Würth verleiht die 
Auszeichnung im Frühsommer 2020 im 
Carmen Würth Forum in Künzelsau.
David Grossman, 1954 in Jerusalem ge-
borener Nachfahre polnischer Einwan-
derer, ist um die Feinheiten der Sprache 
mindestens so bemüht wie um den 
Frieden im Nahen Osten. Mit höchster 
Intensität setzt sich Grossman mit dem 
heutigen Israel auseinander. Sein Opus 
Magnum, der Antikriegsroman „Eine 
Frau flieht vor einer Nachricht“ (2009), 
erzählt zum einen die anrührende Ge-
schichte einer Frau, die die Kriegslogik 
zu durchbrechen versucht, andererseits 
ist das 700-Seiten-Werk eine Wanderung 
entlang der Geschichte des Staates Is-
rael vom Jom-Kippur-Krieg bis zur Ge-
genwart. Grossman ist zudem Verfasser 
zahlreicher Bücher für Kinder und Ju-
gendliche, darunter „Zickzackkind“ und 
„Wohin du mich führst“. 2010 erhielt er 
den Friedenspreis des deutschen Buch-
handels, 2017 den Man Booker Interna-
tional Prize für seinen Roman „Kommt 
ein Pferd in die Bar“. 

In früheren literarischen Arbeiten be-
schäftigte der israelische Autor sich mit 
der versunkenen und zerstörten Welt 
der Schtetl, der Städte und Viertel mit 
jüdischen Bevölkerungsmehrheiten in 
Osteuropa vor dem Zweiten Weltkrieg. 
Wie er in seiner politischen Essay-
Sammlung „Die Kraft zur Korrektur“ 
(2008) schreibt, betrachtet er deren Be-
wohner, die Opfer der Shoah, ob sie 
Mottel, Tewje, Lili und Shimek heißen, 
als seine Leute. 
Grossman gilt als eine sehr reflektierte 
Stimme aus der Region, Grabenkämpfe 
und schwarz-weiße Weltbilder liegen 
seinem Denken fern. Seine Romane und 
Essays sind nuanciert, poetisch und po-
litisch zugleich. Seit Jahrzehnten setzt 
er sich als Friedensaktivist für eine Aus-
söhnung im Nahen Osten ein. „Seine 
moralische Integrität, seine Unbestech-
lichkeit, sein Mut haben David Gross-
man zu einer Stimme aus Israel werden 
lassen, die in der ganzen Welt gehört 
wird“, begründete die Jury des zwölften 
Würth-Preises für Europäische Literatur 
ihre Wahl. So wolle man die Verleihung 
des Preises an einen europäisch ge-
prägten Autor in Zeiten eines aufkei-
menden Antisemitismus auch als Zei-
chen der kulturellen Verbundenheit 
verstanden wissen.

 

Über den Würth-Preis für Europäische 
Literatur
Der mit 25.000 Euro dotierte Würth-Preis 
für Europäische Literatur wird alle zwei 
Jahre vergeben. Der Jury unter Vorsitz 
von Harald Unkelbach, Vorstandsvor-
sitzender der Stiftung Würth, gehören 
an: Anna Maria Carpi, Harald Hartung, 
Sigrid Löffler, Jürgen Wertheimer, Denis 
Scheck, Péter Nádas sowie der Preis-
träger des Würth-Preises für Europäi-
sche Literatur 2018, Christoph Rans-
mayr.

Stiftung Würth

David Grossman, 2016. Foto Carl Han-
ser Verlag/Peter-Andreas Hassiepen

StadtGeschichte Künzelsau

Haus des Vereins heißt 
nun „StadtVilla 1897“
Durch die zuständige 
Mitarbeiterin des Lan-
d e s d e n k m a l a m t e s 
konnte über Baustil und 

Nutzung des Gebäudes wieder etwas 
mehr erfahren werden: Häuser dieser 
Art wurden in der Gründerzeit im letzten 
Viertel des 19. Jahrhunderts am dama-
ligen Stadtrand erstellt. Merkmale die-
ser Gebäude waren ansprechend ge-
staltete Fassaden, geräumige Flächen 
für Büro und Wohnen, ein repräsentati-
ves Treppenhaus sowie eine gepflegte 
Gartenanlage. Solche „Stadtvillen“ 
zeigten in der damaligen aufstrebenden 
Zeit den Erfolg ihres Besitzers. Vorstand 
und Beirat des Vereins StadtGeschichte 
Künzelsau beschlossen aufgrund dieser 
Einordnung das 1897 erbaute Haus nun 
„StadtVilla 1897“ zu benennen. Mehr 
Einzelheiten zu diesem Gebäude sind 
auch auf der Homepage des Vereins 
www.StadtGeschichteKuenzelsau.de zu 
finden. 

Künzelsauer Nachrichten:
Der Verein bedauert die Einstellung der 
Künzelsauer Nachrichten zum Jahres-
ende, konnte doch hier immer sehr zeit-
nah auf Termine des Vereins hingewie-
sen und über Veranstaltungen zur 
Stadtgeschichte ausführlich berichtet 
werden. Das „Sprachrohr“ unserer 
Stadt sehen wir als Bindeglied der 
Stadtverwaltung, der Künzelsauer Ver-
eine, Kirchen und Institutionen. Nicht 
alle Mitbürger nutzen das Internet und 
beziehen auch keine Hohenloher Zei-
tung. So hoffen und wünschen wir, dass 
es auch in Zukunft eine Plattform für 
Information und Berichterstattung in 
unserer Kommune geben wird, die 
möglichst alle Bürger erreicht. Dem 
städtischen Redaktionsteam danken wir 
für die gute Zusammenarbeit.

Weihnachtsgruß
Allen Mitgliedern, Besuchern unserer 
Veranstaltungen und Interessierten der 
Stadtgeschichte wünschen wir ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles Gute im 
neuen Jahr. Wir freuen uns wieder auf 

zahlreichen Besuch unserer Angebote. 
Diese finden Sie im städtischen Veran-
staltungskalender und auf der Home-
page des Vereins.

Die Straßenansicht des Hauses, ge-
zeichnet vom Erbauer Oberamtsbau-
meister August Ganzenmüller. 
� Foto StadtGeschichte Künzelsau e.V.



25Freitag, 20. Dezember 2019, Nummer 51/52

Kultur

Im Stadtarchiv ist das schlimme Hochwasser 1919 dokumentiert

Hochwasser vor 100 Jahren: Heiligabend fiel ins Wasser

Es hatte 1919 tüchtig geschneit, dann 
stieg die Temperatur – es regnete ohne 
Unterlass. Der Pegel des Kochers stieg 
und stieg – ausgerechnet Weihnachten 
wurde äußerst ungemütlich, die Men-
schen erlebten ein Jahrhunderthoch-
wasser. Stadtarchivar Stefan Kraut hat 
zusammengestellt, was die Tageszei-
tung und der Kocher- und Jagstbote be-
richteten.
„Am frühen Morgen des Vierundzwan-
zigsten glich das Tal einem einzigen 
großen See, und gegen Mittag wurden 
auch die Gassen und Straßen von den 
Wogen bedroht. Nach 1.00 Uhr drangen 
dann ganz plötzlich katastrophal ge-
waltige Wogen in die Lindenstraße, 
diese einen halben Meter hoch unter 
Wasser setzend und in die Stadt hinein 
bis zu Metzger Rey, so daß jeder Verkehr 
für Fußgänger ausgeschlossen war.“ 
Das erwähnte Gebäude Hauptstraße 76 
wurde umspült.
Damals unterhielt die Stadtverwaltung 
ein eigenes Boot, das in dieser Situation 
gerade recht kam. Um 4.00 Uhr nach-
mittags schlugen Zimmerleute einen 
Notstieg vom Kaufhaus Neunhöffer – 
heute Elektro Horlacher – bis zur Ko-
cherbrücke, um den zahlreichen Weih-
nachtsreisenden, die der Zug brachte, 
einen Zugang über die Brücke zu er-
möglichen.
„Manch ergötzliches Bild kam in den 
Ernst der Lage: hier sank ein Passant in 
ganzer Länge ins Wasser, dort trug ein 
breitschultriger Herkules in hohen Was-

serstiefeln eine schlanke Stadtschöne 
um die andere durch die Fluten; eine 
Vorstadtbewohnerin rettete ihren Ku-
chen, der eben erst vom Bäcker kam, 
nur unter Opferung ihrer gelben Stiefel 
ans jenseitige Ufer.“
„Eine Zeitlang musste man auch für die 
Kocherbrücke fürchten, unter deren 
Bogen das rasende Element kaum noch 
durchkam. Balken, Bretter, Stämme, 
Gartenzäune, Fässer usw. kamen in 
voller Fahrt zutale. Um 20 Uhr war ein 
Zurückgehen des Wassers bemerkbar 
und der frühe Christmorgen fand die 
Wege wieder frei. Leider hat das Wasser 
in Kellern, auf Holz- und anderen Lager-
plätzen bedeutenden Schaden ange-
richtet; am frühen Weihnachtsmorgen 

sah man allenthalben mit Pumpen und 
Wassereimern beschäftigte Bewohner 
an der Arbeit.“
Seit Menschengedenken kam kein 
Hochwasser mehr von dieser Größe. 
Das letzte große Wasser war 1882; der 
Pegelstand an der Aumühle zeigte aber 
diesmal 8 cm höher als anno 82. „Die 
Menschen lebten in der Hoffnung, dass 
derartige Erlebnisse sich nicht wieder-
holen …. Es kam rasch schlimmer, am 
26. Februar 1940 war das Hochwasser 
rund einen halben Meter höher – und 
damit noch 75 Zentimeter unter der ab-
soluten Spitze, die in Künzelsau festge-
halten wurde. 1789 beim Jahrtausend-
hochwasser muss sogar der Schloßplatz 
unter Wasser gestanden sein.“

Themenübersicht 
für die nächsten 
Monate

Der Verein zur Förderung der Waldorf-
pädagogik bedauert es sehr, dass das 
Amtsblatt Künzelsau eingestellt wird 
und nutzt die letzte Gelegenheit, um auf 
sein Veranstaltungsprogramm für die 
ersten Monate im Jahr 2020 hinzuwei-
sen:
	•	 Offene Elternabende: Am 27. Januar 

(Vortrag) und am 4. Februar (Ge-
sprächsrunde) zu „Freiheit und Gren-
zen in der Erziehung“ sowie am 21. 
April (Vortrag) und am 27. April (Ge-

sprächsrunde) zu „Hochsensible 
Kinder“, jeweils mit Evi Wolpert 
(langjährige Leiterin des Waldorfkin-
dergartens). Die Abende sind für In-
teressierte offen.

	•	 Informationsabend zum Waldorfkin-
dergarten und seinen Angeboten 
(Kindergartengruppe, Eltern-Kind-
Gruppen, Betreute Spielgruppe) für 
interessierte Eltern am 17. März

	•	 Tag der offenen Tür im Waldorfkinder-
garten in Künzelsau-Morsbach am 
Sonntag, 17. Mai

Weitere Vorträge werden zusammen mit 
der Volkshochschule angeboten. Nähe-

res ist auch auf der Homepage unter 
waldorfkindergarten-hohenlohekreis.de 
zu erfahren.
Vorstand, Eltern und Kindergärtnerin-
nen bedanken sich für die gute Zusam-
menarbeit mit der Stadt Künzelsau im 
zu Ende gehenden Jahr. Der Dank gilt 
auch allen weiteren Kooperationspart-
nern, Spenderinnen und Unterstützern 
unseres Waldorfkindergartens. Das Ver-
eins-Team wünscht ein frohes Fest und 
alles Gute für das Jahr 2020. Zuletzt ein 
herzliches Dankeschön auch an die Re-
daktion.

Verein zur Förderung der Waldorfpädagogik Künzelsau

Das Kochertal war nur noch ein großer See. � Foto Stadtarchiv.
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22.12.	 Einstimmung auf Weihnachten
15 Uhr	 Dorfplatz Amrichshausen
	 Ortschaftsrat Amrichshausen

23.12. 	 Ort der Begegnung und des Zuhörens
11.30 Uhr	 Vesperstube, Seelsorgeneinheit Künzelsau

28.12.	 NachWeihnachtspreisskat
11 Uhr	 Landgasthof Lell

29.12.	 Klima-Aktionstag
17 Uhr	 am Unteren Markt Künzelsau
	 parents for future Künzelsau

29.12.	 Konzert zum Jahresausklang
19 Uhr	 Johanneskirche
	 Evangelische Kirchengemeinde Künzelsau

30.12. 	 Ort der Begegnung und des Zuhörens
11.30 Uhr	 Seelsorgeeinheit Künzelsau

7.1.	 Vortrag mit Bildern und und Musik zu Goethes 
14 Uhr	 „Italienischer Reise“
	 Seniorentreff Künzelsau e.V.

Veranstaltungsübersicht ab dem 20. Dezember 2019

Aktuelle Ausstellungen
Ausstellung „Künzelsau an Houston: Start der Langzeitmission‘‘
Rathaus Künzelsau, Mo. - Fr.: 9.00  - 18.00 Uhr, Sa.: 9.00 - 12.00 Uhr, Dauerausstellung

Ausstellung „Pork pies and sausages“ 
Hohenloher Metzger ernähren britische Industrie
Stadtmuseum Künzelsau, Mi. - So.: 13.00  - 17.00 Uhr, bis 19. April 2020

Ausstellung 
„(na, fritze?) lakritze - Das Universum Dieter Roth in der Sammlung Würth“
Hirschwirtscheuer Künzelsau, Mi. - So.: 11.00 - 17.00 Uhr, 23. November 2019 bis 26. April 2020

Sonstiges

Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis informiert:

Achtung - Abfuhr an anderen Tagen!
Die Abfallwirtschaft Hohenlohekreis 
bittet darum, die Verschiebungen der 
Abfuhr durch die Feiertage zu beachten. 
Manche Touren werden vorgezogen. 
Alle Abfuhrtermine sind stets über die 
Abfall-App zu erfahren. Sie ist immer 

aktuell und steht in den gängigen App-
Stores unter dem Namen „Abfallinfo 
HOK“ kostenlos zum Download zur Ver-
fügung. Wer die Erinnerungsfunktion 
aktiviert, wird von der App rechtzeitig 
informiert. 

Das Hohenlohe-Zentralarchiv informiert:

Familienforschung  
im Fokus
Schwerpunkte sind die Kirchenbücher, 
Ahnenforschung im Internet, DNA-Ana-
lyse. Dreiteiliger Kurs: 17. Januar, 14. Fe-
bruar, 20. März, je 17.00 bis 19.00 Uhr; 
Gebühr 30 Euro; Anmeldung unter 
07942/94780-0, hzaneuenstein@la-bw.de.


